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Offizieller Spatenstich für den Ausbau des  
Breitbandnetzes in Rot an der Rot

Bürgermeisterin Irene Brauchle startet mit Vertretern der beteilig-
ten Unternehmen die Bauarbeiten in Spindelwag (Bild: Netze BW). 
Ausführliche Infos hierzu erhalten Sie auf Seite 4.

Kommandanten-Wechsel bei der Feuerwehr Rot an der Rot - Haslach 
Bestätigung der Wahl des Kommandanten und seines Stellvertreters, FFW Haslach 

Sebastian Keller, Christian Mahle, Tobias Schneider und Bürgermeis-
terin Irene Brauchle bei der Übergabe der Urkunden in der öffentli-
chen Gemeinderatssitzung.

Dank an langjährigen Kommandanten Christian Mahle 
Bei der Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Haslach 
stand auch die Wahl des Kommandanten und seines Stellvertreters 
an. Hierbei hat sich bereits im Vorfeld ein Wechsel angekündigt: Der 
langjährige Kommandant Christian Mahle gab sein Amt nach über 
14-jähriger Tätigkeit ab. Als neuer Feuerwehrkommandant wurde 
Sebastian Keller für die nächsten fünf Jahre gewählt. Ebenso wurde 
als stellvertretender Feuerwehrkommandant Tobias Schneider für 
weitere fünf Jahre in seinem Amt bestätigt. Die Wahl muss recht-
lich vom Gemeinderat bestätigt werden. Dies wurde in der vergan-
genen öffentlichen Sitzung dann auch einstimmig vom Gremium 
vorgenommen. 
„Ich bin mir sicher, dass wir mit dieser Führungsspitze weiter bestens 
bei der Feuerwehr Haslach aufgestellt sind“, sagte Bürgermeisterin 
Irene Brauchle. 
Sie dankte besonders Herrn Christian Mahle für die über 14-jährige 
kompetente, vorbildliche und kameradschaftliche Ausübung des 
Amtes als Kommandant, die langjährige Tätigkeit im Ausschuss und 
für das stets gute und vertrauensvolle Miteinander mit der Verwal-
tung und den Kameradinnen und Kameraden. 
Mit Urkunden und Geschenken bedankte sich die Bürgermeisterin 
und auch der Gemeinderat bei den drei Kameraden für die Bereit-
schaft, sich stets für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
einzusetzen. 

Rot an der Rot führt Partnerschaft  
mit Netze BW fort
Vertragsunterzeichnung Stromkonzession

 Fortsetzung auf Seite 3
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 9405-0
	 08395 9405-99
	 rathaus@rot.de 
	 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch � 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag � 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag	�  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag � 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

	 07568 279
	 07568 925774
	 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag � 18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 1235
	 08395 910786
	 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag� 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch� 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst� 112
Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Krankentransporte� 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah � 08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef� 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge� 07568 486
Kindergarten Haslach� 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule � 08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns � 07568 1234
Grundschule Haslach� 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag � 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch � 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag � 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst� 116 117 
� www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst� 0800 00 22 833
� www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst� 0180 5911610
� www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale	�  0761 19240
Telefonseelsorge 	�  0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal � 0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW � 0800 3629-477
� www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot� 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann � 08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster� 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e. K. – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst� 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst� 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege� 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft� 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe � 07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“    � 07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V.
Zeppelinring 26, 88400 Biberach� 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler� 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
•	 Rot an der Rot
	 VR-Bank, Klosterhof 13

•	 Haslach 
	 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

•	 Ellwangen
	 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7

•	 Spindelwag
	 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Rot an der Rot führt Partnerschaft mit Netze BW fort
Vertragsunterzeichnung Stromkonzession
Der aktuelle Stromkonzessionsvertrag für Rot an der Rot läuft zwar noch bis Mitte 2025, aber die Gemeinde hat bereits die Zeit danach 
geregelt: Das Stromnetz im Ort wird auch in Zukunft die Netze BW GmbH betreiben. Die Vergabe der Konzession an den bisherigen 
Betreiber hatte der Gemeinderat im Juli beschlossen. Bürgermeisterin Irene Brauchle und Daniel Jundt, Leiter Konzessionsmanage-
ment der Netze BW, unterzeichneten jetzt den neuen Vertrag. Dieser tritt am 1. Juni 2025 in Kraft und hat eine Laufzeit von 20 Jahren. 
„Die Netze BW ist für uns immer ein verlässlicher Partner gewesen, auf den wir auch weiterhin mit einem guten Gefühl setzen“, erklärt 
Irene Brauchle nach der Unterschrift. „Die kommenden Jahre werden durch die Energiewende äußerst herausfordernd, und wir sehen 
aktuell, wie die geopolitische Lage die Energieversorgung vor neue Herausforderungen stellt. Deshalb ist es wichtig, einen starken 
Netzbetreiber an seiner Seite zu haben.“ 

„Wir freuen uns, dass Rot an der Rot uns das Vertrauen ausgesprochen hat und sich für eine Fortführung der bewährten Partnerschaft 
mit der Netze BW als Stromkonzessionär entschieden hat“, betont Daniel Jundt. „Selbstverständlich werden wir unvermindert unse-
re ganze Erfahrung und Kompetenz einbringen, um das Stromnetz hier weiterhin sicher und nachhaltig zu betreiben.“ Als Flächen-
netzbetreiber gehöre es für die Netze BW außerdem zum Selbstverständnis, allen Menschen im Land ohne Unterschied einen hohen 
Standard bei der Energieversorgung zu bieten – egal, ob sie nun in einer großen Stadt oder einem entlegenen Hof leben.

Ein Konzessionsvertrag gestattet dem Netzbetreiber die Nutzung öffentlicher Verkehrswege und Flächen der Gemeinde zum Bau und 
Betrieb von Leitungen für die Energieversorgung im gesamten Gemeindegebiet. Im Gegenzug erhält die Kommune eine jährliche 
Konzessionsabgabe, die nach den gelieferten Energiemengen berechnet wird.

Im Auftrag der Netze BW GmbH:
Jörg Busse

Herbstfest des Helferkreises 
Am 21.09.2022 war um den Klosterbrunnen einiges los: Unser Helferkreis, die in der Gemeinde aufgenommenen Familien sowie Ver-
treter von Landratsamt und Diakonie trafen sich an diesem Abend - um sich gegenseitig besser kennenzulernen und sich auszutau-
schen. Natürlich durfte hier auch ein gutes Essen nicht fehlen. Weil jeder Gast eine Kleinigkeit mitbrachte, kam ein leckeres Buffet mit 
vielen unterschiedlichen Gerichten zusammen. 
Bürgermeisterin Irene Brauchle bedankte sich bei diesem Anlass herzlich - für die wertvolle Arbeit, die Diakonie, Landratsamt und 
unser Helferkreis das ganze Jahr über leisten. 
Ein besonderer Dank geht an Herrn Triebs, Leiter des Jugendhauses St. Norbert, der sowohl den Platz als auch die Tischgarnituren 
und Stühle zur Verfügung gestellt hat. 
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Ausbau der Breitbandinfrastruktur in Teilen 
von Rot an der Rot:  
Netze BW Sparte Dienstleistungen verlegt neue Leerrohrtrassen 
für schnelle Internetanbindung 
Das Breitbandnetz in Rot an der Rot wird weiter ausgebaut. In 
den kommenden Monaten verlegt die Netze BW Sparte Dienst-
leistungen im Auftrag der Gemeinde im Ortsteil Spindelwag 
neue sogenannte Rohrverbandsysteme. In diese werden zu 
einem späteren Zeitpunkt die Glasfaserkabel für eine schnelle 
Internetversorgung eingeblasen. Um den Start der Bauarbeiten 
mit einem gemeinsamen symbolischen Spatenstich zu bege-
hen, trafen sich am Mittwoch, 28. September, Bürgermeiste-
rin Irene Brauchle mit Vertreter*innen der Gemeinde und der 
beteiligten Unternehmen an der Hauptstraße in Spindelwag. 
Bürgermeisterin Irene Brauchle freut sich, dass es nun losgeht: 
„Was den Zugang zum schnellen Internet angeht, ist Spindel-
wag leider noch ein weißer Fleck auf der Landkarte. Daher freue 
ich mich, dass wir diesen Bereich nun im Zuge der Mitverlegung 
mit der Netze BW ausbauen können.“ Die Bürgermeisterin be-
dankt sich ausdrücklich bei der Netze BW für das gute Mitein-
ander, und auch bei den Abgeordneten des Bundes und Landes 
für die finanzielle Förderung der Maßnahme: „Von der Bausum-
me in Höhe von 630.000 € netto wird etwa 90 % vom Bund und 
Land getragen. Die restlichen circa zehn Prozent tragen wir als 
Gemeinde, auf die Nutzer kommen keine Ausbaukosten zu“, 
erläutert Irene Brauchle. 
„Die Welt wird immer digitaler und der Bedarf an hoher Internet-
leistung nimmt mehr und mehr zu“, bestätigt Netze BW-Kom-
munalberater Alexander Schuch. Bei der immer komplexer 
werdenden Umsetzung sei Know-how gefragt, das die Netze 
BW als erfahrene Betreiberin von Versorgungsnetzen gerne zur 
Verfügung stelle. 
Die Verlegearbeiten finden im Zuge der Umstellung der Strom-
versorgung von Freileitungen mit Dachständern auf erdverlegte 
Niederspannungskabel, welche die Netze BW als die örtlich zu-
ständige Stromnetzbetreiberin aktuell in Spindelwag vornimmt. 
Durch die Zusammenlegung zweier Baumaßnahmen lassen sich 
nun Synergieeffekte nutzen. Die Dachständer werden nach In-
betriebnahme der neuen Erdkabel überflüssig und können zu 
einem späteren Zeitpunkt zurückgebaut werden. 
Die Bauarbeiten finden abschnittsweise in offener Bauweise 
überwiegend im Straßen- und Gehwegbereich statt. Während 
der Bauzeit kommt es dadurch zu Einschränkungen im Stra-
ßenverkehr und zum Wegfall von Parkplätzen kommen. Die 
betroffenen Anwohnerinnen und Anwohner werden hierfür 
um Verständnis gebeten. 
Wenn alles planmäßig verläuft, wird die Baumaßnahme voraus-
sichtlich im Frühjahr 2023 abgeschlossen sein. 
Projektträger dieses Breitbandausbaus ist die Pricewaterhouse-
Coopers GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft in Zusammen-
arbeit mit VDI/VDE Innovation + Technik GmbH und TÜV Rhein-
land Consulting GmbH - im Auftrag des Bundesministeriums 
für Digitales und Verkehr (BMDV) und des Land Baden-Würt-
temberg in Instanz des Ministeriums für Inneres, Digitalisierung 
und Kommunen. 
Interessenten für einen Breitbandanschluss können unter 0711 
289-20640 oder tk_hausanschluss_sued@netze-bw.de  Kontakt 
mit der zuständigen Abteilung der Netze BW aufnehmen. 
  
Hinweis der Gemeinde: Derzeit ist noch keine Aussage möglich, 
wann die ersten Anschlüsse erfolgen können. Gerne werden wir 
Sie im Mitteilungsblatt weiter informiert halten.

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Bezirksverband Südbaden-Süd-
württemberg
Haus- und Straßensammlung 

vom 17. Oktober bis 20. November 2022 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. bittet um 
Ihre  Spende  für die Pflege der deutschen Kriegsgräberstätten  
im Ausland und die Jugendarbeit 
Wie wichtig unser Engagement für Frieden und Völkerverständi-
gung ist, zeigt uns der völlig sinnlose Angriffskrieg in der Ukraine. 
Der Tod ist zehntausendfach nach Europa zurückgekehrt. Das Ge-
fühl, zum ohnmächtigen Zuschauer verurteilt zu sein, bedrückt 
daher viele von uns. 
Die Bilder von Kriegstoten und Opfern von Gewalt erschüttern und 
verstören uns. Menschen sind auf der Flucht und müssen ihr Hab 
und Gut zurücklassen. Bilder von ukrainischen Müttern, die um ihre 
Kinder weinen, lassen uns erstarren. Wir denken an die Opfer auf 
beiden Seiten und den Schmerz, den ihr sinnloser Tod hinterlässt. 
All dies erinnert uns an unser Land im und nach dem 2. Weltkrieg. 
Deshalb dürfen, ja müssen wir unsere Stimme erheben und auch 
an die richten, die Recht und Freiheit bedrohen und den Frieden 
unter den Menschen nicht nur in Europa unmöglich machen. 
Der Volksbund pflegt 2,8 Millionen Kriegsgräber in 46 Staaten und 
trägt durch seine humanitäre Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge 
seit Jahrzehnten zur direkten Friedensarbeit bei. Das Vermächtnis 
aller Kriegstoten, der gefallenen Soldaten und der zivilen Opfer ist 
und bleibt die richtige und wichtige Mahnung vor jeder Kriegs-
gefahr. 
Zur internationalen Verständigung dienen auch unsere Jugendbe-
gegnungsstätten und Workcamps, in denen sich Jugendliche mit 
den Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft auseinandersetzen. 
Diese Form der Friedensarbeit ist international einzigartig, vor-
bildlich und wichtiger denn je. 
Unterstützen Sie bitte unsere vielfältige Friedensarbeit und spen-
den bei der diesjährigen Haus- und Straßensammlung oder über-
weisen Sie auf nachfolgendes Konto: 
Bankverbindung:  Sparkasse Bodensee 
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 
Setzen Sie ein Zeichen und tragen sie so direkt zur Friedensarbeit 
bei - Herzlichen Dank! 
  
gez. Guido Wolf, MdL Frank Hämmerle, Landrat a. D.
Vorsitzender des  Bezirksvorsitzender des
Landesverbandes  Bezirksverbandes
Baden-Württemberg Südbaden-Südwürttemberg 
 

JETZT NEU!

für nur
22,60 € jährlich

statt 34,00 €

Sie haben Interesse? Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne:

07154 82222-20
vertrieb@duv-wagner.de

Ihr Gemeindeblatt

Rot an der Rot
ist jetzt auch als 

E-Paper erhältlich. 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Lebensretter vor Ort –  
Informationsveranstaltungen zum Umgang 
mit dem Defibrillator 
Die Defibrillatoren in Ellwangen, Haslach und Spindelwag sind 
seit geraumer Zeit betriebsbereit und nun auch gut ersichtlich 
ausgeschildert. Doch wissen Sie wie man einen solchen Defi-
brillator benutzt, wenn es im Notfall darauf ankommt? 
Um den sicheren Umgang mit dem „Defi“ zu erlernen, werden 
vom DRK Biberach Informationsveranstaltungen in unseren Tei-
lorten angeboten. Anhand Praxisübungen wird veranschaulicht, 
was es im Ernstfall zu beachten gilt. 

• Foyer Ellbachhalle Ellwangen 
 Mittwoch, 17.10.2022, 19.00 - ca. 21.00 Uhr 
 Unterwaldhauser Weg 7 
 88430 Rot an der Rot - Ellwangen 

• Feuerwehrhaus Spindelwag 
 Dienstag, 25.10.2022, 19.00 - ca. 21.00 Uhr
 Hauptstraße 23/1 
 88430 Rot an der Rot - Spindelwag 

• Dorfgemeinschaftshaus Haslach 
 Donnerstag, 03.11.2022, 19.00 - ca. 21.00 Uhr 
 Dorfstraße 25 
 88430 Rot an der Rot - Haslach

Die Teilnahme ist kostenfrei möglich. Eine Anmeldung ist er-
forderlich: Wenden Sie sich hierfür an Frau Steck (steck@rot.de, 
Tel. 08395 9405-12). Anmeldeschluss ist jeweils am Tag vor der 
Veranstaltung. 
Schon jetzt freuen sich die Verantwortlichen auf viele interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger. 

Ab 1. November werden keine  
Fischereischeine mehr für das Jahr 
2022 ausgestellt

Fischereischeine für das Jahr 2023 können wieder ab 01.01.2023 
bei der Gemeindeverwaltung Rot an der Rot, Zimmer 5, zu den 
üblichen Öffnungszeiten beantragt werden. Entsprechende 
Informationen werden zu Beginn nächsten Jahres im Mittei-
lungsblatt veröffentlicht.

 

Abgabe Baugesuche  
Für die Gemeinderatssitzung am 21.11.2022 können 
Baugesuche bis Freitag, 28.10.2022 abgegeben 
werden.

Bitte beachten Sie, dass das Baugesuch bei Nachforderung von 
Unterlagen oder Abklärung von Sachverhalten auf eine nach-
folgende Sitzung verschoben werden kann. 
Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Gemeinde-
ratssitzungen können nur Baugesuche berücksichtigt werden, 
welche rechtzeitig und vollständig bei der Gemeindeverwaltung 
Rot an der Rot (3-fach in Papierform) oder den Ortsverwaltun-
gen (4-fach in Papierform) eingegangen sind. Bei gewerblichen 
Bauvorhaben ist jeweils eine weitere Ausfertigung erforderlich. 
Gemeindeverwaltung 

Übung Bundeswehr 
Vom 9.10. - 12.10. findet in Teilen Oberschwabens eine Übung 
der Bundeswehr statt. Jäger, Forstmitarbeiter, aber auch Spa-
ziergänger werden hiermit besonders darauf hingewiesen und 
um Beachtung gebeten.

Wasseruhren vor Frost schützen! 
Haben Sie sich schon überzeugt, ob Ihre Hausins-
tallation dicht ist? Verzinkte Leitungen, z.B. in den 
Garten, sind sehr rostanfällig. Bitte kontrollieren Sie 

Ihren Wasserverbrauch regelmäßig nach. Sämtliches Wasser, 
das über Ihren Zähler läuft, muss von Ihnen bezahlt werden!
Jetzt wird es auch bald wieder Zeit, die Wasserleitungen und 
Wasserzähler auf den „Winterbetrieb“ umzustellen. Bitte stellen 
Sie Ihre Gartenleitungen ab und packen Sie Ihre Wasserzähler 
frostsicher ein, soweit dies notwendig ist. Ein eingefrorener 
Wasserzähler geht auf Ihre Kosten! 
Bürgermeisteramt

Nächste Müllabfuhr  

Restmüll
Samstag, 8. Oktober 2022

Herzlich Willkommen

Als neu zugezogene Bürger heißen 
wir herzlich willkommen: 
Familie Wilhelm, Haslach

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Erntealtar-Kunst:
Die Sixtinische Madonna von Raffael 
In der St. Anna Kapelle in Mühlberg, Rot an der Rot, 2022 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
einen kunstvollen und hervorra-
gend gearbeiteten Erntedank Al-
tar in der St. Anna Kapelle in 
Mühlberg bei Rot an der Rot zu 
bestaunen. 
Das diesjährige Bild für den Altar 

zeigt eine Variation des berühmten Kunstwerkes von Raffael: 
Die Sixtinische Madonna, deren 
Original in der Galerie der Alten 
Meister in Dresden zu sehen ist. 
Wie in den Jahren zuvor wurde 
das Bild für den Altar von der Fa-
milie Schmidberger aus Mühl-
berg mit vielen verschiedenen 

Samen und Körnern in wochenlanger aufwändiger Arbeit ge-
staltet. Bei der Betrachtung des Bildes können Sie die feine und 
ausdrucksstarke Darstellung der Gesichter, sowie die erstaun-
liche Nähe zum Original bewundern. 
Wer den Altar besichtigen möchte, ist herzlich eingeladen. Die 
Kapelle ist bis zum 31. Oktober täglich von 9 bis 19 Uhr geöffnet. 
Spenden sind sehr willkommen, die diesjährige Sammlung wird 
dem FÖRDERKREIS FÜR TUMOR- UND LEUKÄMIEKRANKE KIN-
DER ULM E.V. in vollem Umfang zu Gute kommen. 
Wir danken für Ihren Besuch und Ihre Unterstützung.

Amtliche Bekanntmachungen
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 

Neue Krimis mit Gänsehauteffekt  
Dunne, Ellen: Boom Town Blues (2022/270) 
(Dublin zwischen Boom und Brexit: ein Giftmord in besten Kreisen, eine 
taumelnde Stadt und eine Ermittlerin, die dringend eine Pause braucht. Patsy 
Logan ist raus ... und mittendrin.) 
 

Dunne, Ellen: Harte Landung (2022/271) 
(Patsy Logan, 38, deutsch-irische Kommissarin beim Münchner LKA, ermittelt in einem angesagten 
Online-Unternehmen. Schnell zieht der Fall immer weitere Kreise, der mediale und interne Druck ist 
enorm. Und auch Patsys Privatleben gerät zunehmend in Schieflage.) 
 
Dunne, Ellen: Schwarze Seele (2022/272) 
(Ein ertrunkener Ire wird aus dem Schwabinger Bach im Englischen Garten gefischt. Spuren gibt es 
keine, Motive dafür umso mehr.) 
 
Haas, Wolf: Müll (2022/292)  
(Auf einem Wiener Mülltrennungsplatz taucht plötzlich ein menschliches 
Knie auf.) 
 

TIPP 
Klüpfel, Volker: Affenhitze: Kluftingers neuer 
Fall (2022/273) 
(Kluftinger trifft auf Urzeitaffe »Udo«: Der 
Ausgrabungsort des berühmten 
Skeletts wird zum Tatort.) 
 
Leon, Donna: Milde Gaben: Commisario 
Brunettis 31. Fall (2022/249) 
(Ein spannender Krimi im bekannten venezianischen Ambiente, der diesmal 
nicht nur Corona thematisiert, sondern auch die vielfältigen Praktiken 
krimineller Steuerhinterziehung.) 
 
Safier, David: Miss Merkel - Mord in der Uckermark (2022/274) 
(Wir schreiben das Jahr 2022. Angela ist seit sechs Wochen in Rente und mit 

Mann und Mops in die Uckermark gezogen. Als aber der Freiherr Philipp von Baugenwitz vergiftet 
aufgefunden wird, erwacht neues Leben in Angela. Endlich wieder ein Problem, das gelöst werden will!) 
 
Safier, David: Miss Merkel - Mord auf dem Friedhof (2022/275) 
(Der Gärtner ist nicht immer der Mörder, manchmal ist er auch die Leiche. Das wird Rentnerin Angela 
spätestens klar, als ihr Mops die Leiche des Gärtners auf dem Klein-Freudenstädter Friedhof in der 
beschaulichen Uckermark entdeckt. Kopfüber steckt der Tote in der Erde, nur die Beine ragen heraus.) 
 
Sting, Kai Magnus: Leichenpuzzle (2022/255) 
(Eigentlich beginnt alles mit einem Körper, der in seine Einzelteile zerlegt wird ... Kopf ... Arme ... Beine ... 
Ein regelrechtes Puzzle aus menschlichen Gliedern ist das. Doch dies ist erst der Auftakt zu einer 
schrecklichen Geschichte.) 
 
Tipp unserer Mitarbeiter 
 
 
Personal Shopper 
Raffinierter Psychothriller als Generationenporträt mit Kristen Stewart in einer Paraderolle 
als  persönliche Assistentin einer Pop-Berühmtheit. Der Film lotet Fetischismus, Geisterglauben und die 
Rolle des Fantastischen im Alltag aus und verdichtet sich zu einem Porträt der Mittzwanziger aus dem 
reichen Westen. Sehenswert ab 16 Jahren. 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:       24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:    24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Kirchliche Nachrichten 
Katholisch 
  
Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
  

Beerdigungsbereitschaft 09.10. – 15.10.2022 
Frau Weiß, Pastoralreferentin, 08395 / 93699-12 

Impuls zum Rosenkranzfest 
„Der Rosenkranz ist eine Schule um wahre christliche Perfektion 
zu erlernen.“ 
Hl. Papst Johannes XXIII 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 7. Oktober – Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz – 
Herz-Jesu-Freitag 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Rot Hauskommunion 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Rot IDEENWERKSTATT im Gemeindehaus 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
17.00 Uhr StJoh Rosenkranzandacht 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
Samstag, 8. Oktober 
09.00 Uhr Arl  Samstagspilgern auf der „via Sancti Martini“ 

von Arlach zum Kloster Bonlanden 
11.00 Uhr Rot  Pilgermesse anlässlich der Fußwallfahrt der 

SE Bad Wurzach 
13.30 Uhr KlBon Pilgermesse 
19.00 Uhr Berk Vorabendmesse (1. Jahrtag Lorenz Schmidt) 
Sonntag, 9. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis – Rosen-
kranzfest 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. d. Leb u. Verst. d. SE, wir ge-

denken auch Franz Rude, Brigitte u. Xaver Rodi, 
Bruno Rodi, Gitta Wohnhas, Karl Fäßler, Edel-
traud u. Hermann Zagermann) 

10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier (1. Jahrtag Elisabeth Münsch) 
10.15 Uhr Tann Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Conny u. Elisabeth Gaibler 

u. verst. Angeh., wir gedenken auch Maria u. 
Erwin Krattenmacher, Dietmar u. Peter Dorner 
u. verst. Angeh.) 

11.30 Uhr Hasl Taufe von Leonie Fakler u. Niklas Dinser 
18.30 Uhr Berk Lichterprozession zur Maria-Hilf-Kapelle 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 10. Oktober 
14.00 Uhr StJoh Rosenkranzandacht der Senioren Hürbel 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
19.00 Uhr Rot Lobpreis mit Anbetung 
Dienstag, 11. Oktober – Hl. Johannes XXIII. 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
15.00 Uhr Tann Trauercafé im Gemeindehaus 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Rot Eucharistiefeier 
Mittwoch, 12. Oktober 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um Glaubenserneuerung 
18.30 Uhr Ellw Oktoberrosenkranz 
19.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier 
Donnerstag, 13. Oktober – Seliger Petrus-Adrian Toulorge, 
Prämonstratenser, Märtyrer 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
18.30 Uhr Illerb Rosenkranz 
19.00 Uhr Illerb Eucharistiefeier (f. Viktoria Gropper) 
Freitag, 14. Oktober 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 

Kirchliche Nachrichten
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17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr StJoh „Auszeit für die Seele“ 
Samstag, 15. Oktober – Theresia von Ávila 
19.00 Uhr Ellw  Hochamt zum Kirchweihfest (f. Sigrun u. Robert 

Popp u. verst. Angeh., wir gedenken auch Chris-
ta Kiefer u. verst. Angeh., Amanda, Wilhelm u. 
Bruno Welte, Theresia Straub) 

Sonntag, 16. Oktober – 29. Sonntag im JK – Kirchweihe 
09.00 Uhr Tann  Hochamt zum Kirchweihfest (f. Siegfried Fak-

ler, wir gedenken auch Alfred Wiest sen., Bruno 
Wohnhaas, Helmtraud Keller, Andreas Fakler, 
Franziska Fakler) 

09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier 
09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Berk Hochamt zum Kirchweihfest 
11.30 Uhr Rot Taufe von Lasse Kling 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 

Sonstige Informationen

Lektoren- und Kommunionhelferplan St. Verena Rot 
Der neue Lektoren- und Kommunionhelferplan für St. Verena Rot 
liegt ab sofort in der Kirche zu Abholung bereit. 
  
Zur Feier des Rosenkranzfestes in Berkheim 
Das Rosenkranzfest wird seit über 400 Jahren (1572) in der Kirche 
gefeiert. Auch in unserer Gemeinde gibt es diese lange Traditi-
on des Gebetes. Lassen wir uns zum Oktober-Rosenkranz-Gebet 
ermuntern, das mehrmals während der Woche um 16:00 Uhr in 
der Pfarrkirche Berkheim im Monat Oktober stattfinden wird. Am 
Sonntag, 9. Oktober, feiern wir das Rosenkranzfest. Um 18:30 Uhr 
halten wir die Lichterprozession zur Maria-Hilf-Kapelle. Herzliche 
Einladung zum Mitfeiern und Mitgehen bei der Prozession, beson-
ders auch an die Familien. Treffpunkt am Pfarrstadel. 
  
Rosenkranzandachten in St. Johann 
„Den Glauben in Händen halten“ 
Im Rosenkranz werden die Spuren Jesu in der Welt sichtbar. Von 
Perle zu Perle gehen wir beim Beten des Rosenkranzes die Wege 
Jesu mit. Seine Wege werden beim Beten des Rosenkranzes un-
sere Wege und so laden wir Sie herzlich ein, an unseren Rosen-
kranzandachten am 07., 21. u. 28. Oktober um 17.00 Uhr in der 
Bruderschaftskirche St. Johann in Rot teilzunehmen. 
Bitte bringen Sie das Gotteslob mit. Danke! 
Das Andachtsteam 
  
Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 11. Oktober 2022, um 15 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
in Tannheim, Hauptstr. 10 statt. 
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu dazu 
zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 oder 08331/494597 
  
KGR Sitzung Haslach 
Die nächste öffentliche Sitzung des KGR Haslach findet am Mitt-
woch, 12.10. ab 20.00 Uhr im Gemeindehaus Rot statt. Zuvor  
(19.30 Uhr) findet ein nichtöffentlicher Teil statt. Die Tagesordnung 
entnehmen Sie bitte dem Aushang. 
  
Auszeit für die Seele – etwas Besonderes 
DU bist etwas Besonderes. 
Als Gott dich schuf, legte er liebevoll ein Stück  
von sich selbst in dich hinein. 

Er wollte, dass du einmalig bist! 
Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“ mit Liedern für 
die Seele, Gebeten und Impulsen am Freitag, 14. Oktober um  
19 Uhr in der Kirche St. Johann. 
Das Auszeit-Team 
  
Voranzeige - Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Diens-
tag, 18.10.2022 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 18. Oktober 2022 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus der 
Kirchengemeinde Rot sehr herzlich eingeladen. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 30. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 13. November, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 20. November, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 4. Dezember, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 11. Dezember, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 18. Dezember, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 15. Januar 2023, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Aktuell 
können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen Sie 
dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Samstagspilgern auf dem Martinusweg von Arlach nach Bon-
landen am Samstag, 08.10.22 
Treffpunkt: 09.00 Uhr an der Michaelskapelle in Arlach bei Tann-
heim. 
Wegstrecke leicht, ca. 13 km, 4 Stunden reine Gehzeit 
ca. 13.30 Uhr Eucharistiefeier in der Klosterkirche in Bonlanden 
Der Pilgertag findet bei jedem Wetter statt. 
Fahrzeuge können in Arlach abgestellt werden, Hin- und Rückfahrt 
werden von den Teilnehmer/innen selbst organisiert. 
Wir werden mit einem Impuls in der Kapelle in Arlach beginnen 
und weiter im Schweigen nachTannheim zur Pfarrkirche St. Martin 
pilgern. Dort wollen wir miteinander eine kleine Andacht halten, 
dann gehen wir weiter nach Berkheim. In der Kirche dort werden 
wir wieder innehalten zu einem Gebet und uns anschließend Zeit 
nehmen für eine Pause und einen kleinen Imbiss. Die letzte Wege-
tappe führt uns dann zum Kloster Bonlanden und dem Abschluss-
gottesdienst in der Klosterkirche. 
Bitte nehmen Sie ein Rucksackvesper und Getränke mit auf den 
Weg. Im Klostercafé in Bonlanden können Sie dann den Pilgertag 
ausklingen lassen.
 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, Telefon: 08395 936 93 80
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Wochenspruch 
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“
1. Joh 5,4c
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Gottesdienste 
Sonntag, 09.10.2022 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit 

Herrn Pfarrer Wahl 
Sonntag, 16.10.2022 
09:00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot mit 

Vorstellung der Konfirmanden 
 
Veranstaltungen 
Montag, 10.10.2022  
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 12.10.2022 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Mittwoch, 12.10.2022 
16:00 Uhr Konfirmationsunterricht in der Diasporakirche Erolz-

heim 
Freitag, 14.10.2022  
17:00 Uhr Pfadfinder Rangergruppe (13-18J.) „Brachiosaurier“ 

Arbeitseinsatz in Rot  
  
Andacht  

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

Spurensuche 
„Heute mache ich mich auf die Suche nach 
den Menschen, die mich in meinem Glauben 
geprägt haben.“ 
  
Dazu zünde ich eine Kerze an, hole ein Fotoalbum hervor und ver-
suche mich daran zu erinnern, durch wen und wie ich zum ersten 
Mal bewusst etwas über den Glauben erfahren habe: Großeltern 
oder Eltern? Ein Lehrer – erinnere ich mich noch wie er hieß? Oder 
waren es ganz andere: Freunde, Menschen, die ich bewunderte, 
vielleicht? Waren sie Christen oder nicht? Was hat mich an ihnen 
fasziniert? Ich versuche sie mir vorzustellen. Was begeistert mich 
heute? Und an wen möchte ich es weitergeben? 
  
Veranstaltungen 
 

 

 

 

 

Termine Kinderkirche 
Samstag, 22.10.2022 
10:00 - 11:30 Uhr  in der Diasporakirche Erolzheim 
 

 
 
 
 

 
 

  
    

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
   

   
 
 

Anmeldung bitte mit Namen des Kindes, Adresse und Telefonnum-
mer an kinderkirche-erolzheim-rot@gmx.de. Geprobt wird in der 
Diasporakirche in Erolzheim 
Euer Kinderkirchteam 

 
 
 
 

 
  

    

 
 

 
 

 
 

 

   
   

Pflege daheim ist möglich - aber wie? 
Freitag, 07. Oktober 2022 von 17:00 - 20:00 Uhr 
im kath. Gemeindehaus, Marktplatz 6, Erolzheim 

Wer bezahlt die Pflege?  

 
 
 
 
 
 
 
 

Wann und was hilft die Pflegeversicherung? 
Carolin Maunz, AOK Ulm-Biberach 
  
Betreuung zu Hause braucht viele Schul-
tern! 
Wer könnte dabei helfen? z. B. Nachbar-
schaftshilfe, Hospizgruppe, Pflegedienste, Tagespflege und an-
dere Betreuungsdienste z. B. bei Demenz. 
Wie lernt man praktisch pflegen? Wir kann man Auszeiten und 
Urlaub organisieren? 
Manuele Kieper, Sozialstation Rottum-Rot-Iller 
  
Sozialhilfe und Unterhalt von Partnern und Kindern 
Wann zahlt die Sozialhilfe? Wann müssen Partner oder Kinder sich 
finanziell beteiligen? 
Wer entscheidet, wenn der Betreute dies nicht kann: Vorsorge-
mappe mit Informationen zur Vollmacht, Betreuung und Paten-
tienverfügung. 
Karl-Heinrich Gils, für Caritas/Diakonie - Hilfen im Alter 
www.basisversorgung-biberach.de (die Pflegebrücke) 
  
Kosten: keine, freiwillige Spende möglich 
  
Zur Vorbereitung bitte anmelden bis spätestens 30.09.2022 bei 
der Gemeinde Erolzheim, Nicole Gallinger, Tel. 07354/9318-0, 
E-Mail poststelle@erolzheim.de
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Wochenspruch 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“ 
1. Johannes 5, 4 

Sonntag, 09. Oktober 
09.30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Stiehler, Aitrach 
Sonntag, 16. Oktober 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Götz, Aitrach 
  
Jahresrechnung 2021 
Die Auslegung erfolgt vom 10. - 21. Oktober im Evang. Pfarramt 
Aitrach. Einblick kann zu den o. g. Pfarrbüro-Öffnungszeiten ge-
nommen werden, sonst nach telefonischer Voranmeldung
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Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Deutsches Rotes Kreuz

Altkleidersammlung 
Der örtliche DRK Ortsverein Rot an der Rot/Tannheim führt am 
Samstag, den 08. Oktober  
eine Altkleidersammlung in Rot an der Rot und allen Teilorten 
durch. 
Bitte unterstützen sie uns durch Ihre Kleiderspende und stellen 
Sie die Altkleidersäcke am 08. Oktober ab 08.30Uhr gut sichtbar 
an den Straßenrand. 
  
In Haslach werden die Kleiderspenden wieder am Lädele un-
term Hallendach der Ehemaligen Raiffeisenbank abgeholt. 
Kleidersäcke liegen im Lädele und Tankstelle Bihler aus. 
  
In Ellwangen werden die Kleiderspenden am Parkplatz Schule/
Pfarrhaus  von uns abgeholt 
  
Der DRK Ortsverein Rot an der Rot/Tannheim bedankt sich 
schon im Vorraus für Ihr Verstädniss und Ihre Kleiderspande.

Fanfarenzug Zell
Graf zu Erbach-Erbach e.V.

Einladung zur Generalversammlung 
Unsere Generalversammlung findet am Freitag, 07. Oktober 2022 
um 20.00 Uhr im Gasthaus „Zur Linde“ in Rot an der Rot statt. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht der Schriftführerin 
3.	 Bericht des Zugführers 
4.	 Bericht der Kassiererin 
5.	 Bericht des 1. Vorsitzenden 
6.	 Entlastungen 
7.	 Ehrungen 
8.	 Wünsche und Anträge 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie auch Nicht-
mitglieder recht herzlich eingeladen. 
Anträge zur Generalversammlung können bis zum 06.10.2022 beim 
1.Vorsitzenden abgegeben werden. 
Gerhard Bentel 
1. Vorsitzender
 

Imkerverein Iller- und Rottal 

Einladung zur Herbstversammlung am 8. Oktober 2022 
Liebe Imkerinnen und Imker! 
Am Samstag, 8. Oktober 2022, um 18:00 Uhr, findet unsere dies-
jährige Herbstversammlung im Dorfgemeinschaftshaus in Unte-
ropfingen statt. 
Tagesordnung: 
  1.	 Begrüßung 
  2.	 Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
  3.	 Bericht des 1. Vorstands 
  4.	 Jahresrückblick vom Schriftführer 

  5.	 Kassenbericht und offizielle Übergabe 
  6.	 Entlastungen 
  7.	 Ehrungen 
  8.	 Vorschau/Jahresausblick 2023 
  9.	 Wahlen (1. Vorstand, Schriftführer und Seuchenwart) 
10.	 Wünsche und Anträge sowie Verschiedenes 
11.	� Meldung der aktuellen Völkerzahlen 2023 sind bis spätestens 

1. Dezember 2022 über das beigelegte Meldeblatt möglich 
 
Hierfür ergeht freundliche Einladung im Namen der Vorstand-
schaft. 
 
Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen. Selbst-
verständlich sind Gäste wie Familie, Freunde und Bekannte unserer 
Imker wie immer recht herzlich willkommen. 
 
Mit freundlichen Imkergruß 
Wolfgang Höschele, 1. Vorstand 
Bezirks-Imkerverein Iller- und Rottal
 

Reit- und Fahrverein e.V.
Rot an der Rot

Nachlese zur Feier des 75-jährigen Jubiläum der Reitergruppe 
Rot an der Rot am 25.09.2022 

 
  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

 
 

   
   

 
    

 
 

   
  

 
 

 
 

Ein Jubiläum ist nicht nur eine Zahl, 
ein Wort, dahinter stehen Personen, 
die durch ihr Dabeisein eine Brücke 
gebaut und dadurch die Tradition der 
Teilnahme an kirchlichen Flur-/Prozes-
sionsritten für die nächste Generati-
on(en) ermöglicht haben. In den 
1970-er Jahren waren es vier Reiter 
(Dorle Dengler, Gertrud Rauh, Alois 
Badstuber, Karl Freisinger) auf deren 
Basis die Reitergruppe stetig wuchs 
und sich daraus der Reit- und Fahrver-
ein gründete. Unserer Einladung ge-

folgt sind ehem. langjährige Reiter, die sich am Sonntag vieler 
Anekdoten erinnerten. 

 
  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

  

Erwähnenswert die Teilnahme am Hl. Blutritt Bad Wurzach: 50 
Jahre: Karl Freisinger, 40 Jahre: Paul Kunz, Anton Kunz, 25 Jahre: 
Dorle Dengler, Albert Angele, Georg Memheld, Doris Kunz, Monika 
Sokol, Anita Welser und viele weitere (St. Georgs-Ritt Ochsenhau-
sen, Blutritt Weingarten und Wendelinusritt Gutenzell), dies wurde 
auch in Fotos festgehalten. Festschriften zum Jubiläum liegen am 
Schriftenstand in der Pfarrkirche St. Verena zum Mitnehmen aus. 
Wir bedanken uns bei der Roter Bevölkerung für ihr zahlreiches 

Vereinsnachrichten
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Kommen zur Fußprozession und zum Festgottesdienst, bei den 
neun teilnehmenden Reitergruppen, beim Musikverein Rot und 
dem Chor Grenzenlos sowie bei Dekan Ekkehard Schmid, Pfarr-
vikar Gordon Asare und Pater Johannes Baptist Schmid. Der erste 
Gottesdienst in der Reithalle fand zur Einweihung im Juli 1992 
unter Mitwirkung von Pfarrer Jäger statt. Schön, dass wir nach 30 
Jahren wieder einen feierlichen Festgottesdienst in der Reithalle 
feiern konnten. 
Gruppenführerinnen Tanja Rehm, Monika Sokol

Schwäbischer Albverein

Einladung - Mit Wanderfreunden aus Bad Schussenried geht 
es „Rund um das Rappenbach-Rückhaltebecken“ 
Mit Wanderen aus Bad Schussenried sind wir in diesem Jahr schon 
am Bodensee-Ufer gewandert. 
Am Sonntag, den 9. 0ktober 2022,  treffen wir uns mit der Orts-
gruppe Bad Schussenried um 13.00 Uhr in der Ökonomie am Rat-
haus in Rot. Wir fahren gemeinsam zum Dorfgemeinschaftshaus 
in Haslach. 
Von dort gehen wir der Haslach entlang zum Hasjäckhof und wei-
ter zum Rappenbach beim Einlauf am See. Wir umrunden den See 
nach Pfänders und über Schachen zurück zum Parkplatz. 
Strecke ca. 6 km und 1,5 Std. - Einkehr in Rot ist vorgesehen. 
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme. 
Die Vorstandschaft - Schwäbischer Albverein
 

Heimat- und Trachtenverein
„Ölbachtaler“ Spindelwag e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 07. Oktober 2022  
dürfen wir Sie ganz herzlich um 20:00 Uhr in unser Vereinslokal 
im Ökonomiegebäude in Rot an der Rot einladen. Wir bitten Sie, 
dies als persönliche Einladung anzusehen. 

SGM Rot an der Rot / Haslach

Abteilung Jugendfußball 
Ergebnisse: 
C – Jugend 28.09.2022 
SGM Iller/Rot – JFG Kronburg abgesagt 
(Freundschaftsspiel) 
  
Vorschau: 06.10. – 12.10.2022 
Freitag. 07.10.2022 
E – Jugend 
TSV Kirchberg – SGM Iller/Rot 1 17.30 Uhr 
(Spielort: Kirchberg 
SGM Schemmerhofen 2 - SGM Iller/Rot 3 17.00 Uhr 
(Spielort: Schemmerhofen) 
Samstag: 08.10.2022 
E – Jugend 
SV Reinstetten - SGM Iller/Rot 2 11.00 Uhr 
(Spielort: Reinstetten) 
A – Jugend 
SGM Birkenhard - SGM Iller/Rot 16.00 Uhr 
(Spielort: Warthausen) 

B – Jugend 
SGM Iller/Rot – SGM Mettenberg 1 16.00 Uhr 
(Spielort: Rot/Rot)  
C – Jugend 
SGM Ellwangen - SGM Iller/Rot 14.30 Uhr 
(Spielort: Bellamont) 
D – Jugend 
SGM Iller/Rot 1 – SGM Erolzheim/Illert. 1 14.30 Uhr 
(Spielort: Aitrach) 
SGM Iller/Rot 2 – SGM Erolzheim/Illert. 2 13.00 Uhr 
(Spielort: Aitrach)
 

VdK Ortsverband
Rot-Ellwangen-Haslach

SOZ I A L VERBAND

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Am Samstag, 15.10.2022 um 14.00 Uhr findet im Gasthaus Linde 
in Rot an der Rot unsere Mitgliederversammlung statt. Hierzu sind 
alle Mitglirder, Freunde und Gönner herzlich eingeladen. 
Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Teilnahme.
 

Vereinsnachrichten
Haslach

Musikverein Haslach

Serenade  
Der Musikverein Haslach bedankt sich nach einer gelungenen 
Serenade für das zahlreiche Erscheinen und die Spenden, die an 
diesem Nachmittag für unsere Jungmusikerinnen und Jungmusi-
ker gesammelt werden konnten.
 

Sportverein Haslach e.V.

!!! Altpapiersammlung !!! 
Am Samstag, den 08. Oktober 2022 sammelt der SV Haslach wie-
der Altpapier. Wir bitten das Altpapier, auch in der Einöde, sichtbar 
bis 09:00 Uhr am Straßenrand bereitzulegen. Das Altpapier muss 
getrennt gesammelt werden.
Haushaltspapier, bitte gebündelt oder in Kartons: Nur Zeitungen, 
Zeitschriften, Illustrierte, Prospekte, Kataloge (ohne Plastik) und 
Telefonbücher. Mischpapier, lose in Kartons: Akten, Briefpapier, 
Briefumschläge, Hefte, Bücher, EDV-Papier, Reisswolfpapier, Büro-
papier, Papiertüten, Geschenkpapier, Formulare, Kartons, Schach-
teln, Wellpappe und Graukartons.
Verschmutztes und mit Holz, Plastik usw. bereitgestelltes Altpapier 
wird nicht mitgenommen. Für Ihre Mitarbeit möchte sich der SV 
Haslach im voraus recht herzlich bedanken!! Die Papiercontainer 
stehen entlang dem Parkplatz vor dem Sportplatz.
Zum Sammeln helfen dürfen gerne alle kommen, die dem 
Sportverein etwas Gutes tun möchten (Treffpunkt 9 Uhr, Fahr-
radhalle). DANKE
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Bildungsangebote

Arbeitskreis Umwelt

Einladung 
Wir treffen uns - wie angekündigt - am Mittwoch, den 12. Ok-
tober. 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ort: Bücherei Rot/Rot
 

Das Landratsamt
informiert

Kursangebot Starke Eltern – Starke Kinder® 
startet im Oktober in Biberach 
Erneut gibt es ab Oktober ein Kursangebot für alle Mütter und Vä-
ter, die mehr Freude, Leichtigkeit und zugleich mehr Sicherheit in 
der Erziehung erreichen möchten. 
„Eltern sein kann ganz schön anstrengend sein!“ Davon geht der 
weit bekannte und bewährte Elternkurs nach dem Konzept des 
Deutschen Kinderschutzbundes aus. Zum Beispiel, wenn man al-
les zehnmal sagen muss, wenn sich das Kind mitten in der Stadt 
auf den Boden schmeißt, weil es seinen Willen nicht bekommt 
oder wenn das Kind tagtäglich seine Sachen auf den Boden wirft, 
obwohl vereinbart war, dass alles weggeräumt wird. Und das, 
obwohl doch eigentlich alle Eltern mehr Spaß mit ihren Kindern 
wollen. Die Kursleiterinnen möchten Väter und Mütter mit Hilfe 
der Kursinhalte unterstützen, ihren Familienalltag gelassener und 
souveräner meistern zu können. 
Der Elternkurs Starke Eltern – Starke Kinder® möchte einerseits er-
folgreich ausprobierte Strategien in der Kindererziehung weiter-
geben und andererseits Eltern miteinander ins Gespräch bringen. 
Bewährte Erziehungstipps werden im Kurs diskutiert und können 
dann im Alltag ausprobiert werden. Der Kurs richtet sich an Eltern 
mit Kindern aller Altersklassen. Finanziert wird der Kurs durch das 
Landesprogramm STÄRKE, sodass für die Teilnehmer keine Gebüh-
ren anfallen. Zwei Familientherapeutinnen begleiten den Kurs. 
Der Kurs Starke Eltern – Starke Kinder® beginnt am Freitag,  
14. Oktober, und wird dann an sieben weiteren Terminen jeweils 
freitags von 9.30 bis 11 Uhr in Biberach (Jugendhaus, Breslaustra-
ße 19) fortgesetzt. 
Information und Anmeldung: 
Für weitere Informationen und Anmeldungen können sich inte-
ressierte Eltern an die Kursleiterinnen Ute Kuhlmann unter der 
Telefonnummer 07351 23393 und Theresa Hauel-Bügler unter 
07351 14463 wenden.
 
Das Kreisjugendamt und der Kinderschutzbund 
informieren 
Neue therapeutische Scheidungskindergruppen starten im 
Oktober 
Ab Oktober 2022 beginnen in Biberach wieder therapeutische 
Scheidungskindergruppen unter der Trägerschaft des Kinder-
schutzbundes Biberach. Teilnehmen können Kinder aus dem ge-
samten Landkreis. Das Angebot ist kostenlos. Es werden zwei Grup-
pen für Kinder angeboten, deren Eltern sich aktuell trennen oder 
bereits getrennt haben. Eine Gruppe ist für Kinder von sieben bis 
zirka zehn Jahren und eine weitere für die Altersgruppe von neun 
bis dreizehn Jahren. 

Zwölf Termine 
Die Kinder treffen sich zu insgesamt zwölf Terminen, beginnend mit 
einer „Schnupperstunde“ und abschließend mit einem Abschieds-
fest. Zwei Diplom-Sozialpädagoginnen und ein Heilpädagoge, die 
außerdem eine qualifizierte Ausbildung zum Familientherapeuten 
haben, leiten die Gruppe. 
Die Gruppenleiter führen die Kinder behutsam an das für sie oft 
belastende Thema „Scheidung“ heran. Sie geben ihnen die Mög-
lichkeit, ihren Gefühlen Ausdruck zu verleihen, die eigenen Be-
dürfnisse zu erkennen und einen eigenen Standpunkt zu der neu 
entstandenen Situation zu entwickeln. Wichtiger Bestandteil der 
Gruppenstunden ist der Austausch der Kinder untereinander im 
geschützten Raum der Kindergruppe. Es werden unterschiedliche 
Medien eingesetzt, die es den Kindern erleichtern sollen, ihr Be-
finden auszudrücken. 
Bei aller Ernsthaftigkeit sollen der Spaß und das Spiel in den Grup-
penstunden nicht zu kurz kommen. Um den Kindern den Einstieg 
in das Gruppengeschehen zu erleichtern, werden in der ersten 
Stunde auch Kinder aus den vergangenen Gruppen eingeladen, 
die dann von ihren Eindrücken aus den Gruppenstunden berichten. 
Den Eltern wird ein Elterninformationsabend angeboten, bei dem 
inhaltliche Aspekte der therapeutischen Trennungskindergruppe 
besprochen werden. Zudem sind die Eltern wie auch die Geschwis-
ter der Kinder zu einem gemeinsamen Abschiedsfest eingeladen. 
Das Gruppenangebot ist kostenlos. Bei fester Zusage nach der 
Schnupperstunde wird eine regelmäßige Teilnahme vorausgesetzt. 
  
Information und Anmeldung 
Bei der Anmeldung findet ein kurzes Informations- und Kennlern-
gespräch statt. Anmeldungen sind möglich über das Sekretariat 
des Kreisjugendamtes unter der Telefonnummer 07351 52-6233 
oder per E-Mail an jugendamt(at)biberach.de
 
Das Kreisforstamt informiert 
„Mein Baum fürs Land“ zum Tag der Deutschen Einheit 
Ein Baum kann über sein Leben beträchtliche Mengen CO2 bin-
den. Zur bundesweiten Aktion „Einheitsbuddeln“ um den Tag der 
Deutschen Einheit beteiligt sich der Landkreis Biberach wieder mit 
„Mein Baum fürs Land“. Das Kreisforstamt lädt die Bürgerinnen und 
Bürger zur gemeinsamen Baumpflanzaktion für Freitag, 7. Oktober 
ein. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr im Gemeindewald Ingoldingen. 
Von Ingoldingen auf der L284 kommend Richtung Steinhausen, 
erste Waldeinfahrt rechts. Die Einfahrt ist kenntlich gemacht. 
Gemeinsam werden 150 Rotbuchen gepflanzt. Die Rotbuche wur-
de 2022 zum „Baum des Jahres“ gekürt. Das Kreisforstamt freut 
sich auf reges Interesse und viele Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. Diese werden gebeten, selbst einen Pflanzspaten oder eine 
Schaufel mitzubringen. 
Hintergrund 
Das „Einheitsbuddeln“ ist eine Baumpflanzaktion, die jedes Jahr 
um den 3. Oktober zum Tag der Deutschen Einheit stattfindet. Mit 
diesem Projekt soll aktiv gegen den Klimawandel angegangen 
und ein neues Bewusstsein für unsere Wälder geschaffen wer-
den. Weitere Informationen zum „Einheitsbuddeln“ gibt es unter  
www.einheitsbuddeln.org.
 
Familienführung „Die Tiere des Waldes“ 
Für Freitag, 14. Oktober, lädt das Kreisforstamt zu einer Familien- 
und Erwachsenenführung zum Thema „Die Tiere des Waldes“ ein. 
Die Führung findet von 14 bis 16 Uhr statt. 
Auf einem Pirschgang suchen die kleinen und großen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer nach Spuren, Fährten und Fraßplätzen 
von Wildtieren. Wildschwein, Reh und Fuchs, diese wohl bekann-
testen Waldbewohner, bekommt man beim Waldspaziergang meist 
nicht zu Gesicht. Aber wo sind sie dann und wo verstecken sie sich? 
Und welche Tierarten sind noch in unseren Wäldern zu Hause? Die-
se Waldführung ist eine spannende Entdeckungstour zu unseren 
heimischen Wildtieren. 

Bildungsangebote / Das Landratsamt informiert
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Die kostenlose Veranstaltung ist für Kinder ab sechs Jahren geeig-
net, die Wege sind kinderwagentauglich. Treffpunkt ist der Park-
platz Burrenwald am Kletterwald bei Biberach. 
Anmeldung per E-Mail an: waldpaedagogik@biberach.de.
 
Landwirtschaftsschule Biberach informiert 
100 Jahre Fachschule für Landwirtschaft - Landwirtschafts-
schule feiert Jubiläum 
Die Fachschule für Landwirtschaft des Landkreises in Biberach 
besteht nun seit 101 Jahren. Nachdem coronabedingt im ver-
gangenen Jahr das 100-jährige Jubiläum nicht begangen werden 
konnte, wurde dies am Samstag, 17. September nachgeholt. Da-
für haben Schule und Landwirtschaftsamt ein abwechslungsrei-
ches Programm zusammengestellt. Morgens gab es in der Land-
wirtschaftsschule in der Bergerhauser Straße einen Festakt bei 
dem, Landrat Dr. Heiko Schmid, Grit Puchan, Ministerialdirektorin 
und Amtschefin im Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg, sowie Karl Endriß, 
Kreisobmann des Kreisbauernverbands Biberach-Sigmaringen, 
sprachen. Eine kleine Ausstellung in einem Klassenzimmer infor-
mierte über die Entstehungsgeschichte und verschiedene Anek-
doten aus der 100-jährigen Schulgeschichte. Zudem stellte sich 
die Biomusterregion, die Ernährungsakademie und die Obst- und 
Gartenbauakademie vor. Am Mittag wurde der Hof des ehemaligen 
Studenten Benjamin Bunz in Schwendi besichtigt. 
 
Rückblick auf das 100-jährige Bestehen der Landwirtschafts-
schule 
Landrat Dr. Heiko Schmid ging in seiner Begrüßung auf die lang-
jährige Geschichte der Schule ein. Er schilderte, dass die Heraus-
forderungen vor 100 Jahren in der Landwirtschaft andere waren 
als heute. Nach dem ersten Weltkrieg ging es darum die Menschen 
zu ernähren. „Die Nahrungsknappheit galt als das vordringlichste 
Problem, das durch mehr Bildung der Landwirte gelöst werden 
musste. Die Verhältnisse damals waren von Knappheit in allen 
Bereichen geprägt.“, so Landrat Dr. Schmid. So habe es die Stadt 
Biberach, auf Vorschlag des damaligen Bauernverbands, mit hohem 
Aufwand geschafft, die Landwirtschaftsschule nach Biberach zu ho-
len. Damals noch am anderen Standort. 1929 hat der Landkreis die 
Trägerschaft der Schule übernommen und gleichzeitig versucht, in 
der Bergerhauser Straße ein größeres Schulgebäude zu errichten. 
Aber wegen fehlender Mittel und des zweiten Weltkrieges wurde 
die Schule erst 1947 am jetzigen Standort fertiggestellt. Landrat 
Dr. Heiko Schmid wies in diesem Zusammenhang auf das zweite 
Jubiläum hin, das mit diesem Festakt begangen wurde: „Auch der 
Schulstandort darf in diesem Jahr ein besonderes Jubiläum feiern. 
Am 11. November vor 75 Jahren wurde das Schulgebäude hier in 
der Bergerhauser Straße eingeweiht, und damit auch der Weg frei-
gemacht für die erste Klasse der Hauswirtschaft.“ 
 
Erfolgsmodell Fachschule für Landwirtschaft 
Landrat Dr. Schmid machte aber auch deutlich, dass der Bestand 
und eine Weiterentwicklung des Standortes für eine zukunftsfähi-
ge Landwirtschaft weiterhin von großer Bedeutung für die Region 
sind. „Die Fachschule für Landwirtschaft war und ist ein Erfolgsmo-
dell. Als Wissensvermittler zwischen Wissenschaft und Praxis konn-
ten neue Erkenntnisse und technische Fortschritte vor Ort zügig 
umgesetzt werden. Wir wollen uns aber auch weiterentwickeln und 
eine Qualitätsoffensive bei Fachschulen und Lehrkräften mitgestal-
ten. Dabei ist eine Stärkung und Bündelung der fachschulischen 
Ergänzungsangebote unerlässlich.“, so Landrat Dr. Heiko Schmid. 
Ministerialdirektorin Grit Puchan stellte ebenfalls fest: „Die Land-
wirtschaft ist extrem komplex geworfen, was Beispielsweise die 
Bereiche Tierschutz, Normen oder Klimawandel betrifft. Landwirt-
schaft betreibt man nicht mit links.“ Puchan machte dabei deut-
lich, dass es eine gute Ausbildung für Landwirte braucht, um den 
Anforderungen heutzutage gerecht zu werden. Gleiches betonte 
sie auch für den Bereich der Hauswirtschaft: „Auf dieses Berufsbild 
herrscht meist noch ein verklärter Blick. Hauswirtschaft ist aber viel 

mehr und ein Beruf der mitten in der Gesellschaft steht. So sind die 
Absolventen z.B. in Heimleitungen und ähnlichem eingesetzt. Wir 
haben den Beruf auf jeden Fall nötig“, so die Ministerialdirektorin. 
Am Ende betonte sie wie Landrat Dr. Heiko Schmid, dass sich die 
Fachschulen neben den landwirtschaftlichen Studiengängen als 
wichtiges Bildungsangebot stetig weiterentwickeln und auf der 
Höhe der Zeit bleiben müssen. Sie unterstrich dabei, dass das Mi-
nisterium zu den bisherigen Schulstandorten stehe. 
Kreisobmann Karl Endriß betonte die gute Zusammenarbeit und 
bedankte sich im Namen des Kreisbauernverbandes: „In allen Span-
nungsfeldern war die Fachschule ein verlässlicher Partner für un-
sere Landwirtschaft.“ 
Während der Fachschulzeit entwickeln die Studierenden für ihre 
Betriebe Weiterentwicklungsziele, die oftmals schon während der 
Schulzeit umgesetzt werden. Benjamin Bunz aus Huggenlaubach 
führte die Besucherinnen und Besucher am Nachmittag durch 
seinen Betrieb und erläuterte die Innovationen, die er in seinem 
neuen Milchviehlaufstall umgesetzt hat.
 
Frauenwirtschaftstag zum Thema  
„Gründungsfreundliche Kommune“  
– Tipps für eine erfolgreiche Unternehmensgründung 
Am Mittwoch, 19. Oktober 2022, findet zum fünften Mal der Bi-
beracher Frauenwirtschaftstag statt. In diesem Jahr befasst sich 
der Frauenwirtschaftstag mit dem Thema „Gründungsfreundliche 
Kommune“. 
Der Landkreis Biberach mit den Städten Biberach, Laupheim und 
Riedlingen, der Hochschule Biberach, der Kreissparkasse Biber-
ach, der IHK Ulm, dem Innovations- und Transferzentrum ITZ Plus 
Biberach sowie dem Chancenkapitalfonds der Kreissparkasse ist 
einer der Gewinner des landesweiten Wettbewerbs Start-up BW 
local-gründungsfreundliche Kommune 2022/2023. Damit gehört 
er zu den zwölf ausgezeichneten gründungsfreundlichen Wirt-
schaftsstandorten in Baden-Württemberg. Beim Wettbewerb ging 
es darum, den eigenen Wirtschaftsstandort zum Beispiel durch 
Gründungsunterstützung, interkommunale Projektansätze, regi-
onale Vernetzung und zielgruppen-orientierte Zusatzangebote 
insbesondere auch im ländlichen Raum attraktiv zu gestalten. 
Was es mit dem Projekt und dem Label auf sich hat, erläutert die 
Referentin Dr. rer. pol. Cornelia Gretz bei ihrem Vortrag beim Frau-
enwirtschaftstag. Sie ist Vertretungsprofessorin für Entrepreneurs-
hip an der Hochschule Biberach und Leiterin der Gründer-initiative 
an der Hochschule Biberach. Zudem ist sie Co-Founderin eines 
medizintechnischen Unternehmens. In ihrem Vortrag vermittelt 
Dr. Gretz Basics, Erfahrungen und Tipps für eine erfolgreiche Un-
ternehmensgründung. 
Der 5. Biberacher Frauenwirtschaftstag wird von der Gleichstel-
lungsbeauftragten für den Landkreis Biberach, Sigrid Arnold, in 
Kooperation mit dem Amt für Liegenschaften und Wirtschafts-
förderung der Stadt Biberach organisiert. Beginn der rund ein-
einhalbstündigen Veranstaltung ist um 17.30 Uhr. Sie findet in 
der Volkshochschule Biberach, Raum 17, 1. OG, Schulstraße 8,  
88400 Biberach statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei, Eine Anmel-
dung zur Veranstaltung ist erforderlich. Anmeldungen per E-Mail 
unter Angabe von Namen und Kontaktdaten werden bis spätestens 
Mittwoch, 12. Oktober, erbeten an: s.arnold@biberach.de. 
Hinweis: Sollte die Veranstaltung wegen der Entwicklung der Co-
ronapandemie nicht in Präsenz möglich sein, wird sie online durch-
geführt.
 
Das Kreisjugendreferat und das Katholische 
Jugendreferat (BDKJ) informieren 
„Was kann ich da schon machen?“ - Resilienztraining für jun-
ge Menschen  
Was kann ich machen, wenn alle nerven, wenn mich keiner ver-
steht? Wenn alles zu viel wird und mich vieles stresst? Wenn die 
Welt um mich herum aus den Fugen gerät? Oder wenn mir die 
Ansprüche der Schule oder der Eltern zu viel werden? 

Das Landratsamt informiert
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Menschen reagieren unterschiedlich auf belastende Situationen. 
Warum ist das so? Dahinter steckt unsere seelische Widerstands-
kraft, auch Resilienz genannt.
In einem Workshop am Freitag, 14. Oktober von 14.30 bis 17.30 
Uhr bekommen Jugendliche Antworten auf Fragen wie „Was kann 
ich da machen? Und wie kann ich Resilienz für die Zukunft entwi-
ckeln?“ Etwas Wichtiges vorab: „Es gibt einen Weg zum Glück, und 
der bedeutet aufzuhören mit der Sorge um Dinge, die jenseits der 
Grenzen unseres Einflussvermögens liegen.“ (Epiktet). 
Das Training findet im Rahmen der Woche der Seelischen Gesund-
heit statt und wird gemeinsam von Kreisjugendreferat und vom 
Katholischen Jugendreferat (BDKJ) organisiert. Eingeladen sind 
Jugendliche zwischen 12 und 15 Jahren. Referent ist Andreas Rieck, 
Coach und Autor. Veranstaltungsort ist Biberach. Eine   Anmeldung 
ist bis Donnerstag, 6. Oktober, bei der Kreisjugendreferentin Margit 
Renner per E-Mail an margit.renner@biberach.de möglich.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 
Online-Vorträge „Von der Milch zum ersten Brei“ und „Essen 
am Familientisch“  
Im Oktober gibt es zwei Online-Vorträge der BeKi-Initiative (Be-
wusste Kinder-ernährung) an der Biberacher Ernährungsakade-
mie (B-EA). 
Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brauchen, um 
gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten gelingen 
können, sind Inhalte der Onlineveranstaltung „Essen am Familien-
tisch“. BeKi-Referentin Tina Krötlinger Schütte informiert junge El-
tern am Donnerstag, 13. Oktober von 16.15 Uhr bis 17.45 Uhr über 
genussvolles und vielseitiges Essen in diesem Lebensabschnitt. 
Zum Thema „Von der Milch zum erstem Brei“ wird am Dienstag, 
18. Oktober von 17.30 Uhr bis 19 Uhr ein Online-Vortrag ange-
boten. Die BeKi-Referentin Jennifer Sauter stellt unabhängig von 
Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen zum Einführen 
der Beikost vor. 
Diese Vorträge sind kostenfrei. Eine interaktive Beteiligung per 
Bild und Ton sind möglich und erwünscht. Die Anmeldung erfolgt 
ausschließlich online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de
 
KOMM fördert kindgerechtes  
Präventionsprogramm an Grundschulen 
„Mach niemandem auf!“, „Steig zu keinem Fremden ins Auto!“, „Geh 
mit niemandem mit!“: Solche Regeln stellen Eltern ihren Kindern 
auf. Doch werden sie im Ernstfall auch umgesetzt? Mit der Hand-
puppe „Heini“ lernen Kinder spielerisch, wie sie verschiedene Sze-
narien im Alltag meistern können. Die Eltern lernen beim Eltern-
abend, wie sie ihr Kind sinnvoll unterstützen und für schwierige 
Situationen rüsten können. 
Schon seit acht Jahren wird das Programm in Grundschulen im 
Landkreis Biberach umgesetzt. Geschulte Pädagogen vermitteln 
die Inhalte des Programms spielerisch in extra Unterrichtsstun-
den an die Kinder. Für die Eltern gibt es einen Elternabend. Die 
Einbeziehung der Eltern ist vor allem in diesem Themenbereich 
elementar wichtig, damit sie sensibilisiert sind und ihre Kinder 
stärken können.  
Das Programm ist auch im Schuljahr 2022/2023 zunächst für 15 
Schulen im Landkreis Biberach kostenfrei. Die Betriebskranken-
kasse BKK VerbundPlus unterstützt das Programm finanziell, da 
es unter anderem die gesunde Entwicklung von Kindern in ihrer 
Lebenswelt Schule unterstützt. Das Programm entspricht den 
Vorgaben des vom GKV-Spitzenverband herausgegebenen Prä-
ventionsleitfadens.  
Informationen und die Anmeldung zum Präventionsange-
bot gibt es bei der Kommunalen Suchtbeauftragten im Land-
kreis Biberach Heike Küfer, Telefon 07351 52 6326, E-Mail:  
Heike.Kuefer@biberach.de.

Biberacher Tage für seelische Gesundheit vom 8. bis zum  
14. Oktober 
Rund um den Welttag für seelische Gesundheit am 10. Oktober 
finden jährlich die Biberacher Tage für seelische Gesundheit statt. 
Ins Leben gerufen wurde der Welttag im Jahr 1992 von der World 
Federation for Mental Health und der World Health Organisation 
(WHO), mit dem Ziel auf die Bedeutung psychischer Gesundheit 
aufmerksam zu machen und über psychische Krankheit zu infor-
mieren. Zudem wird mit diesem Welttag Solidarität für Menschen 
mit psychischer Erkrankung und deren Angehörigen ausgedrückt.  
Seit 2011 nimmt sich auch das Biberacher Aktionsbündnis, das aus 
vielen professionellen und ehrenamtlichen Akteuren besteht, des 
jährlich wechselnden Themas an und organisiert Veranstaltungen, 
Aktionen und Vorträge. 
Unter dem Motto „Reden hebt die Stimmung - Seelisch gesund in 
unserer Gesellschaft“ setzt sich die Aktionswoche 2022 dafür ein, 
miteinander ins Gespräch zu kommen und Verständnis füreinan-
der zu entwickeln. 
Mehr Informationen: www.seelische-gesundheit-bc.de 
Kontakt: Daniela Glaser 
Kommunale Beauftragte für die Belange von Menschen mit Behin-
derung, Telefon: 07351 527377
 
Gasmangellage und Flüchtlingsunterbringung 
Gemeinsame Vorgehensweise besprochen und abgestimmt 
Zu einem Austausch über das gemeinsame Vorgehen, um die Gas-
mangellage und die Aufnahme der Flüchtlinge zu bewältigen, tra-
fen sich die Dezernenten des Landratsamts Bernd Schwarzendor-
fer, Holger Adler und Petra Alger, der Vorstand der Bürgermeister 
im Landkreis Biberach des Kreisverbandes des Gemeindetages, 
die Bürgermeister Peter Diesch (Bad Buchau), Jochen Ackermann 
(Erolzheim), Gerhard Hinz (Unlingen) und Marcus Schafft (Ried-
lingen) und die Präsidentin des Sportkreises Elisabeth Strobel 
und Michael Ziesel, Vorsitzender des Blasmusik-Kreisverbandes 
Biberach. Das Gespräch kam auf Anregung von Landrat Dr. Heiko 
Schmid zustande. 
Einig waren sich alle Beteiligten, dass man die Herausforderungen 
nur gemeinsam bewältigen könne. Man wolle alles dafür tun, um 
trotz Gasmangellage und Flüchtlingsaufnahme Sport- und Verein-
sangebote in Sport- und Mehrzweckhallen zu ermöglichen. „Das 
schaffen wir nur, wenn wir weiter Energie einsparen und Flücht-
linge anderweitig unterbringen können“, so die Beteiligten über-
einstimmend. Jeder wolle seinen Bereich unter die Lupe nehmen, 
wo noch Energieeinsparungen möglich seien. Gleichwohl gelte 
für das Landratsamt, die Städte und Gemeinden in dieser heraus-
fordernden Zeit, für die Bürgerinnen und Bürger als Verwaltung 
da zu sein. Deshalb gebe es Überlegungen, Dienstleistungen des 
Landratsamts und der Rathäuser über die Weihnachtsfeiertage 
auf einzelne Räumlichkeiten zu konzentrieren, um Schließungen 
zu vermeiden. Dazu und zu weiteren Themen finden in den nächs-
ten Wochen noch weitere Abstimmungen und Gespräche statt. 
In der Besprechung wurde von Seiten des Landratsamts gegenüber 
den Städten und Gemeinden der Wunsch und die Bitte wieder-
holt, Gebäude und Räumlichkeiten zur Verfügung zu stellen, um 
Flüchtlinge unterbringen zu können. In Frage kommen leerstehen-
de Gasthäuser, nicht genutzte Gemeinschaftseinrichtungen oder 
auch leerstehende oder wenig genutzte Hallen. „Nur wenn es uns 
gelingt, weitere Objekte für die Unterbringung von Flüchtlingen 
zu akquirieren, kann die Belegung von Sport- und Mehrzweck-
hallen hinten angestellt werden.“ Darüber sind sich die Gespräch-
steilnehmer einig. 
 
Privater Wohnraum 
Nach wie vor sucht die Caritas privaten Wohnraum, der an Flücht-
linge aus der Ukraine oder auch anderer Länder vermietet werden 
kann. Wohnungsanbieter können sich gerne an die Caritas Tele-
fon: 07351 8095100, E-Mail Region@caritas-biberach-saulgau.de 
wenden. 

Das Landratsamt informiert
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Aktuelle Situation 
Seit dem Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine wurden im Land-
kreis Biberach knapp 2.300 Ukrainerinnen und Ukrainer regist-
riert und aufgenommen. Hinzu kommen weiter Asylsuchende 
aus anderen Ländern, die dem Landkreis Biberach durch das Land 
Baden-Württemberg zugewiesen werden. Aktuell stellt sich der 
Landkreis darauf ein, jede Woche rund 50 bis 60 Personen auf-
nehmen zu müssen.
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der Musikverein Füramoos e.V. informiert 
Metzelsuppe in Füramoos 
Am Sonntag, 9. Oktober 2022 findet in der Turn- und Festhalle in 
Füramoos die alljährliche Metzelsuppe statt. Ab 11.00 Uhr bie-
ten wir einen Mittagstisch mit reichhaltiger Speisekarte an. Zur 
Unterhaltung spielt der Musikverein Bellamont auf. Es werden 
natürlich auch viele verschiedene hausgemachte Kuchen und 
Kaffee angeboten. Für die Zeit Ihres Besuchs bieten wir für die 
Kleinen eine Kinderbetreuung im Proberaum im Untergeschoss 
der Turn- und Festhalle an. Der Musikverein Füramoos e.V. freut 
sich auf Ihren Besuch.
 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. informiert 
Am 08. Oktober 2022 findet der zweite Oberschwäbische Bio-
Markt im Klostergarten Ochsenhausen statt. 
Von 10.00 bis 17.00 Uhr präsentieren sich dort zahlreiche Land-
wirt*innen und Direktvermarkter*innen, Bio- und Umweltverbän-
de oder weitere überregionale Akteure mit ihren Produkt- und 
Informationsständen. 
Veranstaltet wird der Bio-Markt vom Kneipp Verein Ochsenhausen 
e.V. mit dem 1. Vorsitzenden Rainer Schick.   
Der Markttag findet am 08. Oktober 2022 wieder im „Klostergarten“ 
des Klosters Ochsenhausen statt. 
In barockem Ambiente werden sich dort mehr als 40 Aussteller 
präsentieren. 
Dabei ist von Informations- und Aktionsständen über den Verkauf 
eigener Lebensmittel oder Erzeugnisse bis
zu Imbissangeboten für Jeden und Jede etwas dabei. 
Abgerundet wird der Markttag durch ein buntes Rahmenpro-
gramm unterschiedlicher Vorträge oder Führungen. 
Das Veranstaltungskonzept fokussiert in erster Linie das vielfältige 
Angebot der regionalen Bio-Produkte, welche die facettenreiche 
Fülle der oberschwäbischen Natur- und Kulturlandschaft wider-
spiegeln. Auf diese Weise soll das Bewusstsein für landwirtschaft-
liche Erzeugnisse, regionale Lebensmittel und den ökologischen 
Landbau in der Bevölkerung gestärkt werden. Die Produkte können 
direkt beim Erzeuger gekauft, Kontakte geknüpft, wissenswerte 
Informationen eingeholt und spannende Mitmachaktionen ent-
deckt werden. 
Der oberschwäbische Biomarkt ist weiterhin auch ein Schaufenster 
für die Symbiose von Umweltvereinen sowie regionalen Bio-Produ-
zenten. Tradition und Moderne sind hier eng zusammen, denn wir 
haben auch Anbieter und Ansätze im Bereich der jetzt unbedingt 
nötigen Transformation der Wirtschaft. Auch die Bio-Musterregion 
Biberach wird mit einem Stand vertreten sein.  
Als Modellregion des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz ist sie Schnittstelle zwischen ökologischen 
Erzeuger*innen, Verarbeiter*innen, Vermarkter*innen und Ver-
braucher*innen der Region und setzt verschiedene Projekte zur 
Stärkung des regionalen Bio-Netzwerks um. 
Der Oberschwäbische Bio-Markt stellt eine dieser Maßnahmen 
dar und wird als große Chance für die erweiterte Vermarktung des 
heimischen Bio-Angebotes gesehen. Gleichzeitig soll die Wert-

schöpfungskette gesteigert und die Bevölkerung für die wertvolle 
Arbeit der (ökologischen) Landwirte Oberschwabens sensibilisiert 
werden. 
Weitere Informationen unter Biomusterregionen-bw.de/biberach 
Besonders hervorzuheben und sehr wichtig sind für den Kneipp 
Verein Ochsenhausen e.V. auch die Herausforderungen des Kli-
mawandels sowie die schwindende Artenvielfalt. Dem stellt sich 
der Verein aktiv durch die zwei Arbeitskreise „Biodiversität“ und 
„Energieeffizienz“ wobei in beiden AK‘s jeweils kompetente Per-
sonen aktiv mitwirken. 
Die Anfahrt zum „Klostergarten“ des Klosters Ochsenhausen ist 
leicht zu finden. 
Folgen Sie den Schildern zum Kloster bzw. zur Landesakademie .
 
Der Kneippverein Ochsenhausen e.V. bietet in Kooperation 
mit der ReWiG Allgäu eG einen Sensen-Kurs an.  
Dengeln und Mähen mit der Sens wie die Profis 
Das Mähen mit der Sense ist wieder „in“. Es ist geräuscharm, erhält 
die Artenvielfalt und stärkt die Rückenmuskulatur.
Es gibt noch einen Zusatztermin für den äußerst beliebte Sensen- 
und Dengelkurs mit Franz Xaver Schmid. Der Kurs findet am Frei-
tag, den 07.10.2022 statt.
Bevor man mähen kann, muss das Sensenblatt gedengelt werden. 
Dafür braucht man das passende Werkzeug sowie das entsprechen-
de Wissen und Können. Beim Mähen geht es neben der richtigen 
Technik auch um die optimale Anpassung des Sensenstiels an die 
Mäherin bzw. den Mäher. Zudem ist es wichtig zu wissen, auf was 
für eine gesunde, rückenschonende Haltung zu achten ist. Auch 
das richtige Wetzen des Sensenblatts wird demonstriert. Gewusst 
wie, wird das Sensen zu einer wahren Freude!
Franz Xaver Schmid ist Sensenlehrer mit Ausbildung beim öster-
reichischen Sensenverein und langjähriger Praktiker. Dieser Kurs 
richtet sich an alle, die mit dem Sensen unde Dengeln beginnen 
wollen oder auch schon Erfahrung haben und ihre Kenntnisse 
vertiefen und erweitern möchten. Man kann sich entweder nur 
für einen der beiden Kurse oder für beide anmelden.
 
Ochsenhauser Themenfrühstück 
Das „Ochsenhauser Frauenfrühstück“ läuft unter dem neuen Na-
men „Ochsenhauser Themenfrühstück“ wieder an. Bei der Neuauf-
lage der monatlich stattfindenden Vorträge immer mittwochs von 
Oktober bis März werden nun ganz im Sinne der Gleichberechti-
gung bewusst alle Geschlechter angesprochen. 
Beim ersten Themenfrühstück am 12.10.2022 um 9 Uhr  im Katho-
lischen Gemeindezentrum, Jahnstr. 6 referiert Dr. Gabriele Meck-
lenbrauck, Heilpraktikerin für Allgemeine Medizin und Psychothe-
rapie aus Ulm über 
  
Die Gesundheit liegt im Darm 
In diesem Vortrag erhalten Sie Informationen zum Bau des Darms, 
zu seiner Funktion, seiner Bedeutung für unser Wohlbefinden und 
vor allem auch für das Immunsystem! Es werden auch gesundheit-
liche Probleme behandelt, die mit dem Darm in Zusammenhang 
stehen, z.B. Allergien und Unverträglichkeiten 
Beitrag 6 € 
Weitere Informationen bei C. Zimmermann 07352 8662 oder  
M. Ruf-Bauer 07352 689
 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. informiert 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Le-
ben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per 
Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und 
stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde 
vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, 

Auswärtige Vereinsnachrichten
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wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbe-
hinderung möglich ist. 

Termin: 
12. Oktober 2022 
Lebensqualität trotz Seheinschränkung 
09. November 2022 
Das Angebot der ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung 
EUTB® 

Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv- 
wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah den Link zur Zoom-
konferenz. 
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen möchten 
wählen Sie am entsprechenden Termin: 
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
  
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.
 

Was sonst noch
interessiert

Agentur für Arbeit informiert 
Wieso Minijob? 
Am Mittwoch, den 12. Oktober findet online die nächste Veranstal-
tung im Rahmen der Vortragsreihe BiZ&Donna statt. Thema ist: Der 
Minijob – Chancen und Risiken eines beliebten Verdienstmodells. 
Dann informiert Bärbel Mauch, Geschäftsführerin des Deutschen 
Gewerkschaftsbund Südostwürttemberg umfassend über 450-Eu-
ro-Jobs. In diesem Online-Workshop erfahren interessierte Frauen 
und Männer unter anderem welche Vor- und Nachteile ein Minijob 
bietet, welche Pflichten Arbeitgeber haben und wie es sich mit der 
Altersabsicherung verhält. 
Die zweistündige Veranstaltung beginnt um 09:00 Uhr, die Teilnah-
me ist kostenfrei. Eine Anmeldung unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.
de ist erforderlich. 
Anmeldung unter Ulm.BCA@arbeitsagentur.de bis zum 11. Okto-
ber. Die Plätze sind begrenzt. Für die Teilnahme wird ein internet-
fähiges Smartphone, Tablet oder Laptop benötigt. Weitere Veran-
staltungen unter www.arbeitsagentur.de
 
Die Stadt Bad Wurzach informiert 
Peter Schad und seine Oberschwäbischen Dorfmusikanten im 
Kursaal in Bad Wurzach  
Am Sa., 8. und So., 9. Oktober spielt Peter Schad mit seiner belieb-
ten Formation wieder im Bad Wurzacher Kursaal. Auf das neue 
Programm der Musikantinnen und Musikanten mit der Sängerin 
Carina Kienle darf man gespannt sein. Die Konzerte beginnen je-
weils um 19.30 Uhr, Einlass ist ab 18.30 Uhr. Karten gibt es an der 
Abendkasse und im Vorverkauf unter 07564 1237 oder online un-
ter contact@osdm.de bzw. www.OSDM.de. Eintritt: 12 Euro, mit 
Gästekarte 11 Euro.
 
Gymnasium Ochsenhausen informiert 
Schülerteam aus Ochsenhausen erhält Sonderpreis beim Bun-
desumweltwettbewerb 
Für ihre Untersuchungen zur Infektionsgefahr in Klassenzimmern 
sind die drei Schüler Ludwig Aigner, Fabian Besler und Lennart Hol-
land beim Bundesumweltwettbewerb in Bremerhaven mit einem 
Sonderpreis ausgezeichnet worden. Die drei Schüler des Gymnasi-
ums Ochsenhausen hatten über die Jahre der Pandemie mit einem 

früher am Schülerforschungszentrum (SFZ) Ochsenhausen eben-
falls von einem Schüler entwickelten System den CO2-Gehalt in der 
Raumluft in Klassenzimmern gemessen. Durch eine aufwändige, 
statistische Auswertung der mehrere Millionen Datensätze konn-
ten Sie bestimmen, was den stärksten Einfluss auf die Qualität der 
Raumluft im Klassenzimmer und auf die Infektionsgefahr dort hat. 
Für ihre Forschungsarbeit erhielten die drei SFZ-ler bei der offi-
ziellen Preisverleihung des BUW in Bremerhaven nun einen mit 
750 Euro dotierten Sonderpreis und landeten in der zweithöchs-
ten Preiskategorie. „Wir freuen uns riesig für die drei“, sagte der 
SFZ-Leiter und Lehrer am Gymnasium Tobias Beck. Dass bei allen 
Schwierigkeiten, die die Pandemie in den Schulen gebracht habe, 
auch neue kreative Ansätze umgesetzt werden konnten, sei neben 
dem persönlichen Erfolg der Schüler auch ein wichtiges Zeichen. 
„Ihr habt gezeigt, dass man trotz Schwierigkeiten und unange-
nehmen Randbedingungen aktiv werden kann, das ist wirklich 
großartig und vorbildlich“, sagte Beck. 
Mit ihrem Projekt gehören die Ochsenhauser Schüler damit zu 
den besten Jungforschern zu Umwelthemen in Deutschland. Ins-
gesamt hatten 259 Projekte mit 879 Schülern am Wettbewerb 
teilgenommen. Neben den Jungforschern aus Ochsenhausen er-
hielten 13 weitere Projekte Sonderpreise und 5 Projekte Haupt-
preise beim BUW.
 
Oberschwaben Tourismus informiert 
Starke Positionierung für die Region Oberschwaben-Allgäu
Natürlich und authentisch, herzlich und begeisternd: Touris-
mus-Masterplan 2022-2027 gibt Werten Gewicht 
Wofür steht die Destination Oberschwaben-Allgäu, welcher Ur-
laubertypus passt zu ihr und wie wird das Reiseziel zukünftig 
positioniert? Zu diesen strategischen Kernfragen des Destinati-
onsmarketings hat Oberschwaben Tourismus gemeinsam mit Tou-
rismuspartnern, Leistungsträgern und Politik den Tourismus-Mas-
terplan 2022-2027 erarbeitet. Am 22. September 2022 hat die 
Gesellschafterversammlung der Oberschwaben Tourismus GmbH 
die neue Strategie mit großer Zustimmung verabschiedet und zur 
Umsetzung empfohlen.
 
Die AOK Ulm-Biberach informiert 
Menschen im Landkreis Biberach erkranken seltener am Her-
zen als der Landesdurchschnitt  
Laut dem aktuellen „Gesundheitsatlas Koronare Herzkrankheit“ des 
Wissenschaftlichen Instituts der AOK (WIdO) leben in Deutschland 
4,9 Millionen Menschen mit einer koronaren Herzkrankheit (KHK). 
Das entspricht 8,3 Prozent der erwachsenen Bevölkerung ab 30 
Jahren – somit ist jede zwölfte Person ab 30 Jahren betroffen. Lan-
desweit liegt die Krankheitshäufigkeit bei 7,1 Prozent. 
In Baden-Württemberg waren im Auswertungsjahr 2020 insgesamt 
537.000 Menschen ab 30 Jahren an der koronaren Herzkrankheit 
erkrankt. Im Landkreis Biberach sind weniger Menschen von der ko-
ronaren Herzkrankheit betroffen als im landesweiten Durchschnitt: 
Von 44 Stadt- und Landkreisen in Baden-Württemberg landet der 
Landkreis Biberach mit einem Anteil von 6,0 Prozent an KHK-Er-
krankten auf Rang 3 in der Krankenstatistik. Der niedrigste Anteil 
an KHK-Patientinnen und -Patienten findet sich mit 5,8 Prozent in 
Heidelberg. Am stärksten betroffen ist der Neckar-Odenwald-Kreis: 
Dort liegt bei 9,2 Prozent der Bevölkerung eine KHK vor. 
Bei einer koronaren Herzkrankheit sind die Herzkranzgefäße, die 
den Herzmuskel mit Sauerstoff versorgen, durch Ablagerungen 
verengt. Dadurch kommt es zu einem verringerten Blutfluss und 
es entsteht ein Missverhältnis zwischen Sauerstoffbedarf und -an-
gebot im Herzmuskel. Unbehandelt kann die Erkrankung schlimme 
Folgen haben: Herzrhythmusstörungen, Herzinfarkt und plötzli-
cher Herztod. Die koronare Herzkrankheit ist eine chronisch ver-
laufende Erkrankung, deren Häufigkeit mit zunehmendem Alter 
deutlich ansteigt. Die höchsten Werte werden in Baden-Württem-
berg beim männlichen Geschlecht mit 35,8 Prozent in der Alters-
gruppe von 85 bis 89 Jahren und beim weiblichen Geschlecht mit  

Was sonst noch interessiert
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24,4 Prozent in der Altersgruppe ab 90 Jahren erreicht. Grundsätz-
lich wird deutlich, dass Männer in jeder Altersgruppe häufiger an 
KHK erkranken als Frauen. 
Die Geschlechtsunterschiede sind vor allem durch biologische Fak-
toren sowie durch unterschiedliche Risikofaktoren wie das Rauch-
verhalten oder Bluthochdruck (Hypertonie) bei Männern und Frau-
en bedingt. Das Rauchen stellt einen wichtigen Risikofaktor für die 
Entwicklung einer KHK dar, und in den vergangenen Jahrzehnten 
war der Raucheranteil unter den Männern stets deutlich höher als 
unter den Frauen. Der Zusammenhang zwischen KHK und Rauchen 
spiegelt sich auch in der regionalen Auswertung des Gesundheit-
satlas wider: In Regionen mit besonders vielen Raucherinnen und 
Rauchern liegt der Anteil der KHK-Patientinnen und -Patienten bei 
9,3 Prozent, in Regionen mit wenigen Rauchenden dagegen bei 
nur 7,4 Prozent. Dieser Unterschied bleibt auch bestehen, wenn in 
einem „fairen“ Vergleich unterschiedliche Alters- und Geschlechts-
strukturen berücksichtigt werden. 
Analysen des Gesundheitsatlas bestätigen zudem, dass materiell 
und sozial benachteiligte Menschen häufiger von einer KHK be-
troffen sind als Menschen mit einem hohen sozialen Status. Auch 
der Zusammenhang zwischen KHK und Bluthochdruck spiegelt 
sich in den regionalen Auswertungen wider. So lag der KHK-Pa-
tientenanteil in den deutschen Regionen mit den wenigsten Blu-
thochdruck-Patientinnen und -Patienten bei 6,7 Prozent, in Regi-
onen mit besonders vielen Hypertonie-Erkrankten dagegen bei  
11,2 Prozent. Außerdem zeigt der Gesundheitsatlas einen deutli-
chen Zusammenhang zwischen der Häufigkeit von Diabetes mel-
litus Typ 2 und koronarer Herzkrankheit. 
Die AOK Baden-Württemberg engagiert sich seit Jahren für eine 
bessere und strukturierte medizinische Versorgung ihrer Versi-
cherten mit koronarer Herzkrankheit. So ist das strukturierte Be-
handlungsprogramm für chronisch kranke Menschen (Disease-Ma-
nagement-Programm) „AOK-Curaplan“ für KHK-Patienten ein fester 
Bestandteil der Versorgung. Ziel des Behandlungsprogramms ist 
es, bei den eingeschriebenen Patientinnen und Patienten durch 
regelmäßige ärztliche Behandlungen und die Vereinbarung indi-
vidueller Therapieziele das Herzinfarkt-Risiko und die Sterblichkeit 
zu senken und die Lebensqualität zu erhalten. 
Der „Gesundheitsatlas Koronare Herzkrankheit“ steht zum kos-
tenlosen Download unter www.gesundheitsatlas-deutschland.de 
zur Verfügung. 
Für den Gesundheitsatlas ist ein Hochrechnungsverfahren zum 
Einsatz gekommen, das für diesen Zweck vom WIdO mit der Uni-
versität Trier entwickelt worden ist. Es erlaubt auf Basis der Ab-
rechnungsdaten der AOK-Versicherten zuverlässige Aussagen 
zu Krankheitshäufigkeiten in der gesamten Wohnbevölkerung 
Deutschlands bis auf die lokale Ebene. In die Analyse einbezogen 
wurden Personen ab 30 Jahren mit einer ärztlich dokumentierten 
KHK-Diagnose oder einem für die KHK spezifischen Eingriff an den 
Herzkranzgefäßen.
 
Die Agentur für Arbeit Ulm informiert 
Gebäude mit Effizienz 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Donnerstag, den 20. Oktober 2022 einen Online-Vortrag 
über die Ausbildungsberufe Technischer Systemplaner/-in – Ver-
sorgungs- u. Ausrüstungstechnik sowie Anlagenmechaniker/-in 
für Sanitär-/Heizungs- u. Klimatechnik an. Berufe also, deren Inhalt 
es ist, Gebäude energieeffizient auszurichten. Gazmend Sheholli 
von HTS Haustechnischer Service GmbH informiert über die bei-
den Berufsbilder und gibt Einblicke in die Berufspraxis des Indust-
rieverband Technische Gebäudeausrüstung Baden-Württemberg. 
Geklärt wird auch die Frage, welche Studien- und Weiterbildungs-
möglichkeiten es in diesem Berufsbereich gibt. Die einstündige 
Veranstaltung beginnt um 15:30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn 

zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.
 
Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und Schüler 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet 
am Dienstag, den 18. Oktober ein Online-Seminar mit dem Titel 
„Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und Schüler“ an. Inhalt-
lich geht es um Tipps für die Erstellung von Bewerbungsunterlagen 
und Besonderheiten bei Online-Bewerbungen. Wie schreibt man 
die perfekte Bewerbung, wie sehen moderne Bewerbungen heute 
aus und wo liegen die Unterschiede zwischen einer Online-Bewer-
bung, einer Bewerbung per Mail und einer klassischen Bewerbung? 
Wo findet man gute Bewerbungsvorlagen? Was gibt es sonst noch 
zu beachten? Diese und andere Fragen werden in der anderthalb-
stündigen Veranstaltung beantwortet, die um 10 Uhr beginnt. Die 
Veranstaltung ist auch für ganze Schulklassen geeignet. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.
 
Caritas Biberach-Saulgau informiert 
Einführungskurs organisierte Nachbarschaftshilfe in Bad 
Saulgau ab 19.10.2022 
Die organisierten Nachbarschaftshilfegruppen im Landkreis Bi-
berach bieten seit Jahrzehnten Hilfen im Haushalt und betreuen-
de Unterstützung für Senioren, dementiell Erkrankte, behinderte 
Menschen, pflegende Angehörige und für Familien in Not an. Die 
Helferinnen sind auf freiwilliger Basis tätig und erhalten eine Auf-
wandspauschale. Sie werden von einer örtlichen Einsatzleitung 
begleitet, die Hilfeanfragen entgegen nimmt und die stunden-
weisen Einsätze der Helferinnen koordiniert. 
Zur Vorbereitung auf das freiwillige Engagement der Helferinnen 
bietet die Kath. Arbeitsgemeinschaft der organisierten Gruppen ei-
nen Einführungskurs für neue Mitarbeiter/innen und Interessierte. 
Der Einführungskurs startet ab 19.10.2022 um 14 Uhr. Es sind ins-
gesamt 10 Termine entweder online per Zoom oder in Präsenz in 
Bad Saulgau, Kathol. Gemeindehaus, Schulstraße 16. Die Inhalte 
des Kurses sind unter anderem: Aufgaben der Nachbarschaftshilfe, 
Einführung in die Kinästehtik, Gesprächsführung bei den zu versor-
genden Menschen, Beschäftigungsmöglichkeiten bei Senioren und 
Demenzbetroffenen, Krankhaitsbilder im höhrere Alter, Gesund-
heitsfördernde Maßnahmen, Entlastungsmöglichkeiten für Pfle-
gende Angehörige, Grenzen und Möglichkeiten als Ehrenamtliche. 
Ein Teilnehmerbeitrag wird erhoben, den die örtlichen Trä-
ger in der Regel übernehmen. Anmeldungen bitte an Daniela 
Wiedemann, Caritas Biberach-Saulgau, Tel.: 07351 8095190, 
hia@caritas-biberach-saulgau.de. Weitere Informationen unter  
www.nachbarschaftshilfen-bc-slg.de.
 

Was sonst noch interessiert

Kleiner Tipp von uns für Sie
E-Mail
E-Mail ist ein Substantiv und wird deshalb - wie alle Substantive - mit großem 
Anfangsbuchstaben geschrieben. Mail ist auch ein Substantiv (innerhalb einer Zu-
sammensetzung mit Bindestrich) und wird deshalb ebenfalls großgeschrieben.

E und Mail werden mit Bindestrich verbunden, da Einzelbuchstaben generell 
mit Bindestrich „angekoppelt“ werden: T-Shirt, U-Bahn
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·  Allrounder 
   als Unterstützung für unsere Projektleitung

·  Projektleiter Rückbau/Entkernung

·  Projektleiter Entsorgung

·  Vorarbeiter Betriebshof

·  Landmaschinenmechatroniker/ 
   Betriebsschlosser

Lämmle Recycling GmbH
Riedweg 3, 88436 Eberhardzell, Füramoos
E-Mail: personal@laemmle.de

Nähere Informationen über diese Stellen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.laemmle.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt (m/w/d):

 

 

Ihre Aufgaben:
· Aufmaß von Bauelementen
·  Selbstständiges Abwickeln von Baustel-

len und Objekten
·  Termingerechte Planung, Organisation 

und Überwachung der Baustellen
·  Technische und kaufmännische Be-

arbeitung der Kundenaufträge

Ihre Anforderungen:
·  Abgeschlossene technische/handwerk-

liche Ausbildung mit kaufmännischem 
Verständnis (bspw. Meister/Bautechniker)

·  Erfahrung im Umgang mit Konstruk-
tionsplänen

· Eigeninitiative

Wir bieten:
· Mitarbeiter in einem Top-Unternehmen
· Gutes Miteinander
· Selbständiges Arbeiten
· Firmenwagen

Sie sind interessiert?
Dann freuen wir uns auf ihre Bewerbung

Daimlerstr. 5 · 88410 Bad Wurzach
Tel. 07568 960939-0 · www.engeser-fensterwelt.de
info@engeser-fensterwelt.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum baldmöglichsten Termin in VZ
·  Techn./kfm. Angestellter m/w/d ·  Projektleiter m/w/d

DIE PRODUKTION AM LAUFEN HALTEN
Beruf mit Perspektive: Maschinen- und Anlagenführer in der Brauwirtschaft

Qualifizierte Fachkräfte sind in Braue-
reien notwendig, auch um hochkomple-
xe Maschinen und Anlagen bedienen und 
instand halten zu können. Foto: djd/Brau-
erei C. & A. Veltins

(djd). Die deutsche Brauwirtschaft besteht 
nach Angaben des Statistikportals Statis-
ta aus mehr als 1.500 Braustätten. Diese 
produzierten im Jahr 2020 einschließlich 
alkoholfreier Sorten insgesamt rund 87 
Millionen Hektoliter Bier. In Europa ist 
Deutschland das führende Land in der Bier-
produktion, nur China, die USA, Brasilien 
und Mexiko haben höhere Ausstoßzahlen. 
Die industrielle Brauwirtschaft - Betriebe 
mit 20 und mehr Beschäftigten - setzt laut 
Statistischem Bundesamt jährlich rund 7,6 
Milliarden Euro um. Jungen Leuten bietet 
dies nach Abschluss einer Ausbildung oder 
eines Studiums unterschiedlichste Karri-

erechancen. Wie in vielen anderen Wirtschaftszweigen sind auch hier Fachkräfte sehr 
gefragt.

Trotz moderner Technik bleibt der Mensch entscheidend
Auch im Brauwesen wird das traditionelle Handwerk längst von Hightech unterstützt. 
„Dennoch kann selbst modernste Maschinentechnologie niemals den Menschen erset-
zen“, betont Peter Peschmann, Technik-Geschäftsführer bei der Brauerei C. & A. Vel-
tins. Bei der sauerländischen Brauerei können in nur einer Stunde mehrere Tausend Fla-
schen Bier abgefüllt werden. Produziert werden die unterschiedlichsten Produkte und 
Gebinde: morgens alkoholfreie Fassbrause, nachmittags Biermischgetränke und in der 
Nachtschicht sogenanntes Landbier. Die Maschinen und Anlagen in einer modernen 
Brauerei müssen deshalb großen Herausforderungen gewachsen sein. „Dazu benöti-
gen wir qualifizierte Fachkräfte, welche die hochkomplexen Systeme bedienen und in-
stand halten können“, so Peschmann.

Zweijährige Ausbildung zur Fachkraft
Mit einer Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer beziehungsweise zur Ma-
schinen- und Anlagenführerin kann man sich zu einer zukunftsreichen Fachkraft 
ausbilden lassen. Diese lernt auch, Prozessabläufe zu steuern und zu kontrollie-
ren sowie Arbeitsabläufe zu koordinieren. Fertigungs- und Qualitätskontrollen so-
wie die Kontrolle gelieferter Waren gehören ebenfalls zu den Tätigkeitsfeldern. „Be-
werber sollten ein gutes technisches und mathematisches Verständnis mitbringen, 
eine Vorliebe für Mechanik, Neugierde und Lernbereitschaft sowie Verlässlichkeit“, 
erklärt Peter Peschmann. Mehr Informationen für Interessentinnen und Interessen-
ten gibt es etwa unter www.veltins.de/karriere. Die Ausbildungsdauer beträgt zwei 
Jahre, für die Ausbildung ist ein Hauptschulabschluss notwendig. Im Anschluss be-
steht die Option zur Verlängerung um ein weiteres Jahr für die Weiterbildung zur 
Fachkraft für Lebensmitteltechnik.
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Weitere Infos unter:
www.utz-lebensmittel.de/
unternehmen/ausbildung

  
 

  

 
 

 
 
 
     

 
 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt. 
In Vollzeit. Besoldung nach A11. 
 

 
Ihre Aufgabenschwerpunkte:  

• Projektarbeit Umstellung Umsatzsteuer nach § 2b USTG, 
Steuerung Umstellungsprozess, Maßnahmenbeurteilung 

• Liegenschaften / Grundstücksverkehr, Leitungssicherung, 
Abwicklung Fortführungsnachweise, Kaufverträge 

• Breitbandversorgung, Förderwesen und kaufmännische 
Abwicklung 

• Erschließungsbeitragswesen/Ablösevereinbarungen 
 

Ihr Profil: 
• Diplom-Verwaltungswirt (FH) bzw. Bachelor of Arts - 

Public Management.  
• Die Stelle eignet sich auch für Absolventen der 

Hochschulen Kehl und Ludwigsburg! 
 
Sie erwartet: 

• Eine verantwortungsvolle, vielseitige und 
abwechslungsreiche Tätigkeit 

• Jobradangebot 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte  
bis 26.10.2022 an alueben@eberhardzell.de. 
Näheres zur Gemeinde erfahren Sie unter: www.eberhardzell.de. 
Bei Rückfragen, Bürgermeister Grabherr: Tel. 07355/9300-0 

Sachbearbeiter Bereich Finanzwesen 
und Liegenschaften (m/w/d) 

 
 

Gemeinde Tannheim 
Landkreis Biberach 

 
 
Die Gemeinde Tannheim (ca. 2.500 Einwohner) sucht möglichst zum 
01.04.2023 einen/eine 
 

Sachbearbeiter/in für das Steueramt sowie die 
Liegenschafts- und Friedhofsverwaltung (m/w/d), in Vollzeit. 
 
Die derzeitige Stelleninhaberin tritt in den Ruhestand. Je nach 
Eintrittstermin der Nachfolge, könnte die Einarbeitung noch über die 
derzeitige Stelleninhaberin erfolgen. 
Ausführliche Informationen entnehmen Sie bitte der vollständigen 
Stellenausschreibung auf www.gemeinde-tannheim.de/Aktuelles. 
Sind Sie interessiert, so richten Sie Ihre aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen bitte bis 3. November 2022 an die Ge-
meindeverwaltung Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Denzel unter Telefonnummer 08395 922-
17 oder per Mail an carmina.denzel@gemeinde-tannheim.de gerne 
zur Verfügung. 
 

STARKE TYPEN GESUCHT

Eine Ausbildung im Motorgerätefachhandel eröffnet gute Berufsper-
spektiven

Motorgeräte-Mechatroniker sind ge-
fragte Fachkräfte. Sie kennen sich mit 
unterschiedlichsten Werkzeugen und 
Geräten perfekt aus. Foto: djd/qmf/
LandBauTechnik Bundesverband/
Lisa Schätz

(djd). Vom smarten Rasenroboter bis 
zum Aufsitzrasentraktor, vom Klein-
gerät bis zur Kettensäge: Beschäf-
tigte im Motorgerätefachhandel 
müssen sich mit den verschiedens-
ten Maschinen perfekt auskennen. 
Die Technik wird immer komplexer, 
Hightech trifft auf Natur. Für Schul-
abgänger bieten sich damit attrak-
tive Berufsperspektiven in einer 
boomenden Branche. Die mechat-
ronische Ausbildung beispielsweise 
dauert dreieinhalb Jahre und findet 
im Fachbetrieb sowie in der Berufs-

schule statt. Nach dem Gesellenabschluss bestehen zahlreiche Qualifizie-
rungsmöglichkeiten, zum Beispiel mit einer Weiterbildung zum Service-
techniker oder Meister. Unter www.qmf.de/qmf-haendler-vor-ort etwa 
findet man Adressen aus der Nähe, um sich über Praktikumsmöglichkei-
ten und freie Ausbildungsplätze zu informieren.


